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Gemeinsam auf das neue Jahr anstoßen!
Liebe Mitbürgerinnen und Mit -
bürger,

als Vertreter von Gemeinderat
und Gemeindeverwaltung lade
ich Sie herzlich ein, mit uns am

Dienstag, den 7. Januar 2014,
um 19 Uhr in der Staufenhalle
Plüderhausen

auf das neue Jahr anzustoßen.

Allen am örtlichen Leben Betei -
ligten und Interessierten bietet
die Veranstaltung wieder Gele -
gen heit, in lockerer Atmosphäre
anregende Gespräche zu füh-
ren, Kontakte zu knüpfen oder
auszubauen sowie das Handeln
zum Wohle der Bürgerschaft
gemeinsam abzustimmen.

Die musikalische Umrahmung
des Empfangs übernimmt die
Bigband der Jugendmusikschu -
le Schorndorf und Umgebung.

Voraussichtliches Ende (in der
Staufenhalle) ist gegen 22 Uhr.

Ich freue mich auf Ihr Kommen!

Ihr 

Andreas Schaffer

Bürgermeister



2

Freitag, 3. Januar 2014 MITTEILUNGEN DER GEMEINDE PLÜDERHAUSEN Nummer 1

Not- und Sozialdienste

Ärztliche Notfalldienste
außerhalb der Sprechstunden, an Wochenenden und an
Feiertagen:

Allgemeinarzt Plüderhausen
Telefon 01805/0 11 20 76

Allgemeinarzt Walkersbach
Telefon 01805/0 11 20 78

Ärztliche Bereitschaftspraxis Schorndorf, im OCS
beim Kreiskrankenhaus, Schlichtener Str. 105, 73614 Schorn -
dorf, Telefon: 07181/9930330
Montag bis Donnerstag von 18 bis 7 Uhr am Folgetag; Freitag
ab 18 bis Montag 7 Uhr und feiertags durchgehend bis 7 Uhr
am nächsten Werktag.

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst Rems-Murr-Kreis
An Samstagen, Sonn- und Feiertagen (ab 8 Uhr) in den
Ambulanz räumen der Kinderklinik Waiblingen, Winnender
Straße 45, Telefon 07151/50061199

Kinderarzt Walkersbach
Mo.-Fr. 18.00 - 8.00 Uhr: Telefon 01805/0 11 20 78
Wochenende/Feiertag: Telefon 01805/0 11 20 84

Augenarzt
Telefon 0 18 05 / 28 43 67 oder 0 18 05 / AUGEN SOS

Chirurg/Orthopäde
Telefon 01805/55 78 91

Frauenarzt
Telefon 01 805/55 78 90 (nur aus dem Festnetz)

HNO-Arzt
Telefon 01805/00 36 56

Zahnarzt
Telefon 07 11 / 787 7744

Tierärztlicher Notdienst Rems-Murr-Kreis
(jeweils von 8 Uhr bis 8 Uhr
Samstag, 4. 1. – Sonntag, 5. 1.: Dr. Erath (Leutenbach)
Telefon 0 71 95/84 07

Bereitschaftsdienste der Apotheken Region Schorndorf/
Welzheim
(Dienstwechsel jeweils 8.30 Uhr morgens)

Samstag, 4. 1.: Central-Apotheke im Kaufland, Luther -
straße 75, Schorndorf, Telefon 0 7181/9 80 25 24

Sonntag, 5. 1.: Post-Apotheke, Schulstraße 4, Schorndorf,
Telefon 07181/52 30

Montag, 6. 1.: Staufen Apotheke, Bei der Kirche 2, Plüder -
hausen, Telefon 0 71 81/99 91 90

Dienstag, 7. 1.: Ahorn-Apotheke, Backnanger Straße 17,
Rudersberg, Telefon 071 83/ 76 50 und Rathaus-Apotheke,
Kirchstraße 5, Lorch, Telefon 0 7172/89 10

Mittwoch, 8. 1.: Uhland-Apotheke, Feuerseestraße 13,
Schorndorf, Telefon 0 7181 /6 30 45

Donnerstag, 9. 1.: Kastell-Apotheke, Rudersberger Straße 8,
Welzheim, Telefon 0 7182 /65 58

Freitag, 10. 1.: Daimler-Apotheke, Unterer Marktplatz 32,
Schorndorf, Telefon 0 7181 /612 98

Diakoniestation Schorndorf und Umgebung
Ortsbüro Plüderhausen
Brunnenstraße 6, Tel. 9 94 34 13 - erreichbar rund um die Uhr
Kranken-, Alten- mit Familienpflege, Betreuung von
Demenz  kranken je rund um die Uhr
Pflegedienstleitung: Manuela Roth
Nachbarschaftshilfe und Hauswirtschaftliche Versorgung
Hilfe bei Haushaltsführung, Essen zubereiten, Hilfe bei der
Körperpflege, Hilfe beim Duschen und Baden, Hilfe beim An-
und Ausziehen, Begleitung auf Spaziergängen, Arzt be -
suchen, Botengängen, Babysitten.
Einsatzleitung: Bianca Cvek

Betreuungsgruppe Kaffee Vergissmeinnicht
Donnerstag Nachmittags von 14.30 - 17.30 Uhr
Auskunft und Anmeldung:
Karin Kron, Tel.: 8 48 40; Elisabeth Ulmer, Tel.: 8 22 13

Deutsches Rotes Kreuz,
Kreisverband Rems-Murr e. V.
Wir bieten Behandlungspflege, Grundpflege und Hauswirt -
schaftliche Versorgung sowie Pflege und Unterstützung bei
Behindertenfahrdienst, Hausnotruf, Mobile Dienste, Hilfsmit -
telberatung. Lortzingstr. 48, 73614 Schorndorf, Tel. 0 71 81 /
7 53 58, Fax 97 13 71, info@kv-rems-murr.drk.de.

Kranken- und Seniorenpflege (KSP), 
Schulstraße 18, Plüderhausen

– Professionelle Pflege in allen Bereichen
– Langzeitpflege, Kurzzeitpflege, Verhinderungspflege
– Häusliche Krankenpflege (Grund- und Behandlungspflege)
– Hauswirtschaftliche Versorgung

(Hilfestellung im Haushalt, Reinigung, Bügeln, Putzen,
Zubereitung von Mahlzeiten, Einkäufe, Familienpflege)

– 24-Std.-Bereitschaft (incl. Wochenend- und Feiertags -
dienst)

– Pflegeeinsätze bei Pflegegeldempfängern

Telefon 932595
Bürozeiten: Mo. - Mi. und Fr. 9.00 - 11.00 Uhr, Mo. 14.00 -
16.00 Uhr sowie nach Vereinbarung.

Seniorennachmittage: Donnerstags vierzehntägig

www.ksp-pflege.de

Fortsetzung auf Seite 16

Notrufe in Plüderhausen

Über folgende Telefonnummer wird in Notfällen geholfen:

Feuer 112

Rettungsdienst 112

Polizeiposten Plüderhausen 8 13 44

Polizeirevier Schorndorf 20 40

Rohrbrüche 0171/9 70 5760

Störungsdienst Strom (EnBW) 0800 / 3 62 94 77

Störungsdienst Strom Walkersbach,
Eiben- und Schautenhof 0 79 61 / 820

Störungsdienst Gas (EnBW) 0800 / 3 62 94 47
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Amtliche Mitteilungen

Zugmaschinenaktion - Hauptunter -
suchung nach §29 StVZO
Am Samstag, den 18.01.2014, wird in der Zeit von 11.00 -
13.00 Uhr in der Gemeinde Plüderhausen im Bauhof eine
orts gebundene Überprüfung von landwirtschaftlichen Zug -
maschinen stattfinden. 

Eine weitere ortsgebundene Prüfung ist erst wieder in
Jahresfrist vorgesehen, so daß wirklich alle Fahrzeuge,
deren Plakette vorher abläuft, zur Untersuchung angemel-
det und vorgeführt werden sollten.

Halter aller landwirtschaftlicher Zug- und Arbeits ma -
schinen, die überprüft werden sollen, werden gebeten, diese
auf dem Bürgermeisteramt -Einwohnermeldeamt-, Zi.2, Tel.:
8009-65/66 unter Angabe des Kennzeichens und Art des
Fahrzeugs bis Donnerstag, den 16.Januar 2014 anzumelden. 
Wichtig zur Vorlage: Fahrzeugschein und evtl. Fahrzeugbrief
Geprüft werden: Zugmaschinen, Arbeitsmaschinen, und An -
hänger ohne Bremse (in gereinigtem Zustand)
Preise: Zugmaschine 40,00 Euro / Anhänger ohne Bremse
27,50 Euro 

Außerdem empfiehlt es sich evtl. erforderliche Instand -
setzungen rechtzeitig durchführen zu lassen, damit eine
Nachprüfung in Schorndorf vermieden werden kann.

Es besteht auch die Möglichkeit, die nichtprüfpflichtigen
land wirtschaftlichen Anhänger zusammen mit der Zug -
maschine überprüfen zu lassen (ohne Nachprüfung und
ohne Plakette).

Interessant und Wissenswert

Veranstaltungskalender für den
Zeitraum vom: 1. bis 31. 1. 2014 
4. Hobby-Fußballturnier (Hohbergsporthalle) SVP 

6. Schlachtplattenessen (Rehhaldenhütte) Schwäbischer
Albverein 

6. Rückkehr der Sternsinger mit Scheckübergabe (Herz-
Jesu-Kirche) Kath. Kirchengemeinde 

7. Neujahrsempfang (Staufenhalle) Gemeinde 

10. Faust I (Theater hintern Scheuerntor) Theater hinterm
Scheuerntor 

10. „D'r Hexaschuss“ (Theaterbrettle, Kitzbüheler Platz 1)
Plüderhäuser Theaterbrettle 

11. Christbaumsammlung (Plüderhausen und Walkers -
bach) Evang. Jugend 

11. Hauptversammlung (Vereinsheim am Badesee)
Fischereiverein 

11. Bezirkshallenrunde Fußballjugend (Hohberg sport -
halle) SVP 

11. Faust I (Theater hintern Scheuerntor) Theater hinterm
Scheuerntor

11. „D'r Hexaschuss“ (Theaterbrettle, Kitzbüheler Platz 1)
Plüderhäuser Theaterbrettle 

12. Neujahrskonzert (Staufenhalle) MV Gemeinde kapelle 

12. Nachmittagswanderung (Treffpunkt: Rathaus)
Schwäbischer Albverein 

12. Bezirkshallenrunde Fußballjugend (Hohbergsport -
halle) SVP 

14.-16. Allianz-Gebetsabende (Evang. Gemeindezentrum,
Wittumhof/Christuskirche, Weberstraße/Volks mission)
div. Kirchen und kirchliche Vereinigungen 

18. Jugendversammlung (Vereinsheim am Badesee)
Fischerei verein 

18. Kreisoffener Leichtathletik-Hallenmehrkampf für
Schüler/Schülerinnen C u. D (Hohbergsporthalle) SVP 

18. „D'r Hexaschuss“ (Theaterbrettle, Kitzbüheler Platz 1)
Plüderhäuser Theaterbrettle 

18. „Die Chansons der Apfelfrau“ (Theater hinterm
Scheuerntor) Theater hinterm Scheuerntor 

19. Tischtennis-Bundesliga: SVP - TTF Ochsenhausen
(Hohbergsporthalle) SVP - Abt. Tischtennis

19. Fuchs & Co auf der Rehhalde (Rehhaldenhütte)
Schwäbischer Albverein 

22. Besuch der Ausstellung „Im Glanz der Zaren“
(Treffpunkt: Bahnhof) Schwäbischer Albverein 

24. Vortrag Schweden (Theater hinterm Scheuerntor)
Theater hinterm Scheuerntor 

24. „D'r Hexaschuss“ (Theaterbrettle, Kitzbüheler Platz 1)
Plüderhäuser Theaterbrettle 

25. „Haben? Sein!“ (Theater hinterm Scheuerntor)
Theater hinterm Scheuerntor 

25. „D'r Hexaschuss“ (Theaterbrettle, Kitzbüheler Platz 1)
Plüderhäuser Theaterbrettle 

26. „Der Fischer und seine Frau“ (Theater hinterm
Scheuern tor) Theater hinterm Scheuerntor 

27. „Von Ostkanada nach Florida“ (Hohbergschule, Aula)
VHS Schorndorf Herr Schlotz 

28. Dienstagfrühstück (Evang. Gemeindezentrum Wittum -
hof) Evang. Kirchengemeinde

29. Marionettentheater TrollToll - Inselabenteuer
(Gemeindebücherei) Gemeindebücherei 

31. „Wupper-Party“ (Theater hinterm Scheuerntor)
Theater hinterm Scheuerntor 

31. Hauptversammlung (Bürgerhaus Walkersbach) MV
Frohsinn Walkersbach 

31. „D'r Hexaschuss“ (Theaterbrettle, Kitzbüheler Platz 1)
Plüderhäuser Theaterbrettle

Renate Pezdir verabschiedet
Kurz vor Weihnachten verabschiedete sich mit Renate
Pezdir eine beliebte und geschätzte Kollegin in den wohlver-
dienten Ruhestand. Die dienstälteste Mitarbeiterin der Ge -
meinde („was man Ihnen aber absolut nicht ansieht!“, so BM
Schaffer in seiner Ansprache) war über 40 Jahre im Rat -
haus tätig. Anfänglich in der Telefonzentrale eingesetzt,
wurde ihr wenig später die Sach- und Lohnbuchhaltung
sowie die stellvertretende Kassenleitung übertragen.
Letztere hatte sie bis zum Schluss inne.

„In all der Zeit waren Sie nicht nur eine kompetente und
zuverlässige Mitarbeiterin, Ihre Freundlichkeit und Hilfs be -
reitschaft wurde von den Kollegen sehr geschätzt und hat es
auch dem einen oder anderen Bürger ein bisschen leichter
gemacht, wenn er Geld auf die Gemeinde bringen musste“.

Der Bürgermeister hob die Bereitschaft Frau Pezdirs
hervor, Neuerungen offensiv anzunehmen und bei Bedarf
entsprechende Mehrarbeit zu leisten. „Diese Eigenschaft
zieht sich wie ein roter Faden durch Ihre Zeit bei der
Gemeinde.“
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Plüderhausen begrüßt die
„Osterweiterung“ des VVS
Ab dem 01.01.2014 ist die „Tariflücke“ auf der Remsbahn
Stuttgart - Aalen zwischen Plüderhausen (bisher östlicher
Endpunkt des VVS-Gebiets) und Waldhausen (westlicher
Endpunkt des „OstalbMobil“-Bereichs) Vergangenheit.

Zwischen diesen beiden Stationen galt bisher ausschließ-
lich der DB-Tarif. Auf Grund der in den letzten Jahren erarbei-
teten Tarifkooperation und der zum 01.01.2014 umgesetzten
Erweiterung des VVS-Gebiets bis Lorch rücken nun VVS und
OstalbMobil - und da-mit das Remstal - zusammen. 

Verbunden mit den besten Wünschen für den Ruhestand
überreichte Kämmerin Regina Rösch ein Geschenk des
Kollegiums und auch Personalratsvorsitzende Karin Bartel
schloss sich den vielen guten Wünschen und wehmütigen
Worten an.

BM Schaffer wünscht Renate Pezdir für den „dritten
Lebens abschnitt“ alles Gute

Die Gemeinde Plüderhausen sucht zur Verstärkung
ihrer Finanzverwaltung zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine/n

Diplom-Verwaltungswirt/in (FH) oder
Bachelor of Arts - Public Management

als stellvertretende Amtsleitung mit einem
Tätigkeitsumfang von 60%. 
Zu den Aufgaben gehören insbesondere: 
– stv. Leitung der Kämmerei mit den Bereichen Haus -

halt, Steueramt, Gemeindekasse, Liegen schaften und
Grundstücksverkehr sowie stv. kaufmännische
Leitung des Eigenbetriebs Wasser ver sorgung und
Abwasserbeseitigung

– Mitwirkung bei der Aufstellung der Haushaltspläne
und Jahresabschlüsse sowie Haushaltsüberwachung;
selbständige Erarbeitung verschiedener Abschluss -
arbeiten

– Weiterentwicklung des im Jahr 2011 eingeführten
NKHR, insbesondere Einführung und Betreuung der
Kosten- und Leistungsrechnung mit Controlling und
Berichtswesen, Entwicklung von Kennzahlen und
Zielen

– Sonderaufgaben und direkte Zuarbeit zur Amts -
leiterin

Für diese verantwortungsvolle Position suchen wir eine
engagierte, flexible und entscheidungsfreudige Persön -
lichkeit mit fundiertem Fachwissen im kommunalen
Finanzwesen, betriebswirtschaftlichen Kenntnissen
sowie idealerweise Erfahrungen im NKHR. Gute EDV-
Kenntnisse, auch in den landeseinheitlichen Pro -
grammen (insbes. KIRP), runden Ihr Profil ab. Selbst -
ständiges, eigenverantwortliches und zielorientiertes
Arbeiten setzen wir voraus. 
Die Stelle ist in Besoldungsgruppe A 11 ausgewiesen,
kann aber auch im Beschäftigtenverhältnis besetzt wer-
den. Schwerbehinderte Personen werden bei gleicher
Eignung bevorzugt eingestellt. 

Sind Sie interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Be -
werbung, die Sie bitte bis zum 26.01.2014 mit den übli-
chen Unterlagen beim Bürgermeisteramt 73655 Plü der -
hausen, Am Marktplatz 11, einreichen. Für Rück fragen
steht Ihnen die Kämmerin Frau Rösch (Tel. 07181/8009-
50) gerne zur Verfügung.

Die Gemeindeverwaltung Plüderhausen sucht für das
Sekretariat Hauptamt / Bürgermeister zum 1. April 2014
eine/n

Sekretär/in
Zum Aufgabenbereich gehören insbesondere:
– Erledigen der Eingangspost
– Schriftverkehr und Rechnungseingabe für das

Hauptamt
– Gemeinderatsangelegenheiten (Einladungen, Vor -

lagen überwachung, Vorbereitung der Sitzungen des
Gemeinderats und seiner Ausschüsse sowie Ab -
rechnung der Sitzungsgelder)

– Führen der Urlaubs- und Krankheitskartei
– Mithilfe bei der Organisation und Durchführung von

Veranstaltungen, auch außerhalb der üblichen
Arbeitszeit

– Stellvertretung der Sekretärin des Bürgermeisters

Für diese abwechslungsreiche und vertrauensvolle
Tätig keit suchen wir eine engagierte, teamfähige und
zeitlich flexible Persönlichkeit mit sehr guten EDV-
Kenntnissen (Word, Excel, Outlook), die im Idealfall
schon über Berufserfahrung in der öffentlichen Ver -
waltung verfügt. Schwerbehinderte werden bei gleicher
Eignung bevorzugt eingestellt.

Wir bieten einen modern eingerichteten Arbeitsplatz in
einem leistungsstarken Rathausteam. Die Stelle ist nach
Entgeltgruppe 5 TVöD bewertet.

Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis
zum 26.01.2014 an die Gemeindeverwaltung in 73655
Plüderhausen, Am Marktplatz 11.
Gerne erteilt Ihnen Hauptamtsleiterin Diane Schabel
(Tel. 07181/8009-30) nähere Auskünfte.
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„Ein Riesenfortschritt, durch den Bus- und Bahnfahren für
viele einfacher und günstiger wird“, lobte Plüderhausens
Bürgermeister Andreas Schaffer im Rahmen der Feier -
stunde am Freitag am Bahnhof Lorch. Von der VVS-Er -
weiterung bis Lorch profitieren die Lorcher und Waldhäuser,
die Pendler aus dem gesamten OstalbMobil-Bereich, aber
vor allem auch Gymnasiasten aus Plüderhausen und die
Einwohner von Walkersbach und den umliegenden Höfen. 

Für die Schüler aus Plüderhausen, die das Gymnasium in
Lorch besuchen, gibt es ab dem kommenden Schuljahr
2014/15 die Wahlfreiheit zwischen dem Ostalb-Abo und dem
VVS-School-Abo. Letzteres ermöglicht kostenlosen Frei -
zeitverkehr im VVS-Gebiet (z.B. Busse in Stuttgart, Ludwigs -
burg usw.). 

Die Sonderregelungen für die Einwohner der Gemeinde
Alfdorf und des Plüderhäuser Ortsteils Walkersbach samt
umliegender Höfe können nun entfallen - diese konnten
bereits bisher VVS-Fahrkarten ab bzw. bis Lorch nutzen, be -
nötigten hierfür jedoch entsprechende Zusatzwertmarken
zu ihren Zeitkarten bzw. Einzelfahrscheine mit speziel-lem
Aufdruck, erhältlich ausschließlich bei den Gemeinde ver -
waltungen Alfdorf und Plüderhausen. Walkersbacher kön-
nen nun mit ihrem VVS-Ticket ohne Zusatzwertmarke bzw. -
Aufdruck in Waldhausen in den Schulbus oder in Lorch in
das Rufauto, für das nun kein Komfortzuschlag errichtet
werden muss und für dessen Nutzung nun auch Zeitkarten
gelten, nach Walkersbach umsteigen. Auch die Plüderhäuser
P+R-Plätze werden entlastet, wenn VVS-Nutzer ihre Autos
nun auch in Lorch und Waldhausen abstellen können.

VVS und OstalbMobil rücken näher
zusammen
Tariflücke zwischen den Verkehrsverbünden wird ge -
schlossen
Am 1. Januar 2014 wird der VVS-Tarif bis Lorch erweitert
und damit die Tariflücke zwischen dem Verkehrsverbund
VVS und OstalbMobil geschlossen. Fahrgäste aus Stuttgart
können dann mit einem VVS-Ticket auf der Remsbahn (Linie
R2 Stuttgart-Aalen) bis zum Bahnhof Lorch fahren. Bisher
galt der VVS-Tarif nur bis Plüderhausen, der Tarif von
Ostalb Mobil aber erst ab Waldhausen. Auch wer von Lorch
nach Stuttgart möchte, hat es künftig einfacher: Mit dem
VVS-Ticket für sechs Tarifzonen kann man bis in die Schwa -
benmetropole fahren und dort zusätzlich auch noch Stad -
tbahnen und Busse nutzen. Und auch die Fahrgäste aus
Alfdorf im Rems-Murr-Kreis profitieren: Sie können künftig
mit sämtlichen VVS-Tickets im Bus bis Lorch fahren und von
dort mit der Bahn weiter in Richtung Schorndorf und Stutt -
gart. Nach 35 Jahren ist damit die letzte Gemeinde im
Rems-Murr-Kreis endlich voll in den VVS integriert.

Seit Gründung von OstalbMobil im Dezember 2007 gibt es
zwischen Plüderhausen, der letzten Gemeinde innerhalb des
VVS, und Lorch-Waldhausen, dem ersten Bahnhof im
Bereich OstalbMobil, eine Tariflücke: Die beiden Verbünde
grenzen hier nicht nahtlos aneinander. Durch die Tarif -
erweiterung des VVS nach Lorch wird diese Lücke nun ge -
schlossen. Im OstalbMobil-Netz ändert sich nichts: Der Tarif
von OstalbMobil gilt wie bisher bis Waldhausen. Für Fahrten
zwischen Lorch und Waldhausen gilt damit auch weiterhin
der Tarif von OstalbMobil. Der erweiterte VVS-Tarifzonen -
plan kann auf www.vvs.de unter „Karten und Pläne“ herun-
tergeladen werden.

Wer bislang zum Beispiel von Lorch nach Stuttgart fah-
ren wollte, musste eine DB-Fahrkarte kaufen und hatte
damit in Stuttgart keine Möglichkeit, ohne zusätzlichen
Fahr schein auf Busse und Stadtbahnen umzusteigen. Ab
dem 1. Januar 2014 benötigen diese Fahrgäste für die Fahrt
von Lorch nach Stuttgart nur noch ein VVS-Ticket und kön-
nen damit in der Landeshauptstadt ohne Aufpreis oder
zusätzliches Ticket mit Bus und Stadtbahn weiterfahren. Die
Bahnhöfe Waldhausen und Lorch liegen dann in der gleichen
VVS-Tarifzone wie Plüderhausen. Das heißt, man kann mit
einem VVS-Ticket für sechs Zonen bis in die Stuttgarter
Innenstadt fahren - und umgekehrt. Den Fahrgästen steht
dann für Fahrten zwischen dem bisherigen VVS-Verbund ge -
biet und den Bahnhöfen Waldhausen und Lorch das gesam-
te VVS-Ticketsortiment zur Verfügung.

Viele Pendler, die mit der Remsbahn fahren und zum
Beispiel aus Schwäbisch Gmünd oder Aalen kommen, profi-
tieren ebenfalls von der Tarifkooperation: Sie können künf-
tig mit ihren OstalbMobil- und VVS-Tickets einfach durchfah-
ren und dabei ZeitTickets beider Verbünde miteinander
kombinieren. Den Vorteil genießen sie in beide Richtungen:
Sie können sowohl am Startort als auch am Zielort mit dem
Bus und der Stadtbahn fahren, ohne ein zusätzliches Ticket
kaufen zu müssen. „Endlich“, so Landrat Klaus Pavel, „wird
nun der langjährige Wunsch der vielen Pendler aus dem
Ostalbkreis umgesetzt.“

Die Einwohner der Gemeinde Alfdorf und des Plüderhäu -
ser Ortsteils Walkersbach im Rems-Murr-Kreis mussten bis-
lang mit einer Sonderregelung leben. Hintergrund hierfür
ist, dass beispielsweise die übliche Verbindung von Alfdorf
nach Schorndorf oder Stuttgart über Lorch und die
Remsbahn verläuft. Da zwischen Alfdorf und Plüderhausen
bisher das VVS-Gebiet verlassen wird und Alfdorfer Bürger
eigentlich ein zusätzliches Ticket benötigen würden, wurde
für sie eine Sonderregelung geschaffen. Diese erlaubt es
aber nicht, auf dieser Strecke das gesamte VVS-Ticketan ge -
bot zu nutzen. Zudem gestaltet sich der Ticketkauf aufwän-
dig, denn die Einwohner müssen sich ihre VVS-TagesTickets
von der Gemeinde Alfdorf abstempeln lassen und sich dort
spezielle Berechtigungsmarken für ihre VVS-Verbundpässe
besorgen. Diese Sonderregelung gehört ab Januar 2014
endlich der Vergangenheit an: Auf diesen Verbindungen gilt
künftig ganz regulär der VVS-Tarif mit dem gesamten VVS-
Ticketsortiment.  

Voraussichtlich zum kommenden Schuljahr, das näch-
stes Jahr nach den Sommerferien beginnt, profitieren dann
auch die Schüler von der Tarifkooperation: Schüler aus Plü -
der hausen oder Alfdorf, die das Gymnasium in Lorch be -
suchen, haben bislang ein „Ostalb-Abo“ bezogen. Künftig
haben sie die Wahl zwischen dem Ostalb-Abo und dem
„VVS-Scool-Abo“. 

Für Landrat Johannes Fuchs ist die Tarifkooperation ein
Paradebeispiel dafür, wie Verbundschranken zum Wohle der
Fahrgäste beseitigt werden. „So bringen wir den ÖPNV im
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südöstlichen Rems-Murr-Kreis und im kreisüberschreiten-
den Verkehr der Remsbahn weiter voran und steigern des-
sen Attraktivität spürbar“, so der Landrat. Den Verant -
wortlichen des Ostalbkreises und des VVS dankt er für die
konstruktiven und lösungsorientierten Verhandlungen zur
Umsetzung der Tarifkooperation.

Damit Pendler, die zwischen VVS und OstalbMobil unter-
wegs sind, die Vorteile der VVS-Tariferweiterung nutzen
können, benötigen diese künftig einen VVS-Verbundpass.
Diesen kann man schnell und bequem online beantragen
unter www.vvs.de/verbundpass auf der VVS-Homepage.
Pendler sollten außerdem beachten:
• DB-Zeitkarten, deren erster Geltungstag vor dem 1. Janu -

ar 2014 liegt, gelten bis zum Ablauf ihrer Gültigkeit unver-
ändert weiter.

• Wer eine DB-Jahreskarte hat, die über den 1. Januar 2014
hinaus gilt, kann diese entweder bis zum Ablauf der
Geltungsdauer weiternutzen oder vor Ablauf der
Geltungs dauer zurückgeben. Bei Rückgabe wird für die
nicht genutzten Tage der Fahrpreis anteilig erstattet.
Dabei fällt keine Bearbeitungsgebühr an.

• Wer DB-Monatskarten im Abonnement erhält, hat ab 1.
Januar 2014 die Möglichkeit, das DB-Abonnement bei
gleichzeitiger Bestellung eines VVS-Zeittickets bzw. eines
VVS-Abos zu kündigen oder das DB-Abonnement bis zum
Ablauf der Geltungsdauer weiter zu nutzen. 

Studierende profitieren übrigens schon seit September 2013
von der Tarifkooperation. Seit Beginn des Wintersemesters
gilt das VVS-StudiTicket bis Lorch. Wer darüber hinaus in
den Ostalbkreis fahren möchte und ein VVS-StudiTicket hat,
kann ein Anschluss-Ticket von OstalbMobil kaufen. Umge -
kehrt gilt: Wer ein OstalbMobil-Semesterticket hat, kann ein
VVS-Anschluss-StudiTicket kaufen. Dies kommt den Stu die -
ren den an den Hochschulstandorten Schwäbisch Gmünd
und Aalen zugute.

Weihnachtsstimmung und glückliche
Gewinner auf dem Marktplatz
Zum 6. Weihnachtsliedersingen am 21. Dezember 2013
haben sich zahlreiche Besucher auf dem festlich
geschmückten Marktplatz eingefunden. Neben weihnachtli-
chen Klängen und Weisen stand in diesem Jahr auch die
Preisverleihung des Fotowettbewerbs „Unsere neue
Hauptstraße“ auf dem Programm.

„Ich freue mich über die stimmungsvollen Beiträge beim
diesjährigen Weihnachtsliedersingen und darauf den Ge -
winnern des Fotowettbewerbs ihre Preise zu überreichen“,
so BM Andreas Schaffer in seiner kurzen Ansprache. Das
Saxofon-Ensemble der Gemeindekapelle, das Blechbläser -

ensemble des MV Hohberg und auch der Chor der Neu -
apostolischen Kirche sorgten für gelungene musikalische
Bei träge. Jürgen Bossert trug mit zwei weihnachtlichen
Geschichten auf schwäbisch zur heiteren Abwechslung des
Programms bei. Glücksbote Benny zog die glücklichen Ge -
winner der Weihnachtsverlosung des Handels- und Ge -
werbevereins sowie der Handel-Aktiv-Fachgeschäfte.

Preisverleihung Fotowettbewerb
und Ausstellung im Rathaus
Bürgermeister Schaffer bedankte sich bei allen Teilnehmern
des Fotowettbewerbs und nahm die Preisverleihung vor.
Insgesamt haben 13 Personen mit 47 Bildern teilgenommen.

Der 1. Preis (Gutschein über 300 EUR bei Foto Sydow)
ging an Jakob Härer mit dem Motiv „Lichterstrom“.

Der 2. Preis (Handy Samsung Galaxy S3 mini von EDV-
Schuler) ging an Ronny Zimmermann mit dem Motiv
„Sonniger Herbsttag“.Auftakt durch das Saxofon-Ensemble der Gemeindekapelle.

Der Gemeindeverwaltungsverband Plüderhausen -
Urbach betreibt eine Sammelkläranlage in Urbach sowie
weitere Anlagen, in der die Abwässer aus den beiden
Gemeinden behandelt werden. Das Team das die An -
lagen betreut, benötigt Verstärkung, darum suchen wir

einen/eine Mitarbeiter/in 
mit Fortbildungsbereitschaft 

oder eine

Fachkraft für Abwassertechnik m/w
Zu den Aufgaben des Teams gehören neben der Be -
treuung der Kläranlagen in Urbach und Walkersbach
auch die Betreuung der Regenwasser behand lungs -
anlagen in Urbach und Plüderhausen. Die Tätigkeit ist
sehr abwechslungsreich und erfordert eine gute Auf -
fassungsgabe für technische und naturwissenschaftli-
che Zusammenhänge sowie handwerkliches Geschick
und nicht zuletzt Fortbildungsbereitschaft.
Wenn Sie über einen Führerschein der Klasse 3 oder B
verfügen, bereit sind turnusmäßig auch außerhalb regel-
mäßigen Arbeiten an der Überwachung und am Betrieb
der Anlagen mitzuwirken und rufbereit zu sein - weshalb
Sie Ihren Wohnsitz in bis etwa 15 km Umkreis haben soll-
ten - freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 
Eine abgeschlossene Berufsausbildung als Fachkraft für
Abwassertechnik, in einem Elektro-, Metall- oder Installa -
tionshandwerk ist von Vorteil, aber nicht Be dingung für
Ihre Bewerbung. Wir setzen vielmehr vor allem die
Bereitschaft zur beruflichen Weiterbildung mit entspre-
chendem persönlichem Engagement voraus.

Für Rückfragen oder eine Besichtigung der Kläranlage in
Urbach steht Ihnen der Betriebsleiter unserer abwasser-
technischen Anlagen, Herr Schaupmeier, Tel.: 07181-
81191, sehr gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen samt
Zeugniskopien; diese sollten bis spätestens 15. Januar
2014 bei uns eingehen: 
Gemeindeverwaltungsverband Plüderhausen - Urbach,
Am Marktplatz 11, 73655 Plüderhausen.
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Der 3. Preis (Gutschein über 200 EUR bei den Handel-Aktiv-
Fachgeschäften) ging an Felix Weber.

Die Bücher von Christian Westphalen „Die große Foto -
schule. Digitale Fotopraxis.“, die unter allen Teilnehmern
verlost wurden, gingen an Tanja Wollenschläger, Jürgen
Baur und Anton Barth.
Die Fotos sind noch bis 17. Januar 2014 im Rathaus zu sehen.

Die Gewinner des Fotowettbewerbs (v.l.): Felix Weber, Ronny
Zimmermann, Jakob Härer mit BM Andreas Schaffer.

Der Arbeitskreis City-Marketing dankt als Veranstalter allen
Mitwirkenden, die sich ehrenamtlich und mit viel Enga ge -
ment eingebracht und wieder für eine stimmungsvolle
Veranstaltung gesorgt haben.

Christbaumsammlung in Plüder -
hausen und Walkersbach
Am Samstag, 11. Januar, führt die Evang. Jugend und der
CVJM Plüderhausen eine Sammlung ausgedienter Weih -
nachtsbäume durch. Gesammelt wird in ganz Plüderhausen
und Walkersbach. An diesem Tag sollten die alten Bäume
vollständig abgeschmückt ab 8.00 Uhr gut sichtbar am
Gehweg bereitliegen. Es wird bis 12 Uhr gesammelt. Zu spät
hinausgestellte Bäume werden nicht mitgenommen! Eine
Spende für die Evang. Jugendarbeit und den CVJM wird ger-
ne entgegen genommen.

Bürgerinitiative Windrad und Natur
Plüderhausen
Die BI traf sich am Dienstagabend 17.12.2013 im kleinen Kreis
im Küferstüble. 

Wegen der Wahl und dem Regierungswechsel in Berlin
sind in den letzten Wochen keine Entscheidungen getroffen
worden, wie es mit dem weiteren Ausbau von Windrädern im
Land weiter gehen soll. 

In der Koalitionsvereinbarung zwischen CDU/CSU und
SPD sind die wesentlichsten Probleme der Energiewende
angesprochen worden. Wir haben den Eindruck, dass die
Verantwortlichen in der großen Koalition verstanden haben,
dass Handlungsbedarf besteht. Als Ziele ihrer Energiepolitik
werden Klima und Umweltverträglichkeit, Versorgungs -
sicherheit und Bezahlbarkeit angegeben.

Konkrete Richtlinien wurden ebenfalls beschlossen und
wir empfehlen diese Vereinbarungen zu lesen. Sie finden
diese im Internet unter: www.spd.de/scalable/Image/blob/
112790/data/20131127_koalitionsvertrag-data.pdf. Für die
Energiepolitik die Seiten 49-61 .

Es ist jedoch nur eine Vereinbarung, es bleibt abzuwarten,
wie das Ganze umgesetzt wird. 

Wir waren uns einig, dass wir weiterhin gegen die Pläne,
im Bereich Hohbergkopf - Heuberg - Geiststein gigantische
Windkraftanlagen zu errichten, mit sehr guten Argumenten
kämpfen müssen.

Unsere Argumente bleiben dieselben, der Standort ist
ungeeignet weil:
– seine Lage im Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald

das sensible Ökosystem des Wald- und Erholungsgebietes
stört, wobei auch der Natur- und Artenschutz zwingend
berücksichtigt werden muss,

– die Erschließung zum Bau und Unterhalt der Anlagen sehr
aufwendig ist, großflächige Rodungen erforderlich sind,
der Untergrund aus Knollenmergel tiefgründige Ver -
ankerungen notwendig macht,

– der Wind dort nicht stark und anhaltend genug weht und
daher die längerfristige Konkurrenzfähigkeit nicht gege-
ben ist.

Zusammenfassend: Der Eingriff in die Natur zum Bau von
Windrädern in unserem Wald ist unverhältnismäßig.
Windräder dort sind weder für die Energiewende hilfreich,
noch tragen sie zur Klimarettung bei. 

Wir haben beschlossen am Sonntag den 19.1.2014. eine
Waldwanderung zum Hohbergkopf anzubieten. Hierbei wol-
len wir den Bürgern den massiven Eingriff in die Landschaft
erläutern, der erforderlich ist um die Windkraftanlagen zu
bauen und zu unterhalten. 

Wir laden zu dieser Wanderung (Dauer etwa 3,5 Stun -
den) alle ein, die an unserer Natur und an unserem Wald
interessiert sind. Treffpunkt: 13.30 Uhr Parkplatz Kelterberg
beim Sportplatz Sandbühl.

Des Weiteren haben wir geplant, im Frühjahr Infostände
zur Aufklärung der Bevölkerung über die Pläne des Investo -
ren konsortiums zu errichten. Die Kommunal- und Kreis tags -
wahlen werden von der Bürgerinitiative kritisch begleitet.

Wir laden weiterhin die Bürger ein, wenn sie an unserer
intakten Heimat und Naturlandschaft interessiert sind,
unserer Bürgerinitiative beizutreten. Der Beitritt ist formlos
und ohne Verpflichtungen und ohne Beitragszahlung.

Sprechen Sie jemanden aus dem engeren Kreis der BI
an: Adolf Engel, Christian Wegner, Josef Ebermeyer,
Gerhard Spohn, Prof. Dr. Fritz Weller, Dieter Blessing, Helga
Liebe tanz, Ida Fezer-Hagenthurn, Volker Jachertz, Joachim
Schaal, Jochen Ziesel, Prof. Dr. Manfred Krautter, Rudolf
Gärtner, Samuel Schunter, Thomas Brunner, Dr. Thomas
Häussermann

Große Fortschritte für Ruftaxi-
Fahrgäste im Rems-Murr-Kreis
Mit Jahresbeginn kostenloses Umsteigen von Bus und
Bahn - Wegfall des Komfortzuschlags 
Gute Aussichten für Ruftaxi-Nutzer: Mit dem Jahreswechsel
setzen der Rems-Murr-Kreis und seine Kommunen mit dem
Verkehrsverbund Stuttgart (VVS) zwei gute Vorsätze in die
Tat um: Ab 1. Januar kann jeder, der einen VVS-Fahrschein
bis zum Zielort hat, von Bus oder Bahn kostenlos auf ein
Ruftaxi umsteigen. Bisher musste man bei so einem Wechsel
den VVS-Tarif erneut entrichten plus einen Komfortzu -
schlag. Auch der Komfortzuschlag von 1,50 Euro fällt auf
fast allen Strecken im Rems-Murr-Kreis weg - obwohl der
zusätzliche Komfort einer Taxifahrt erhalten bleibt. Das
Landratsamt und die Kommunen bezuschussen diese
Verbesserung mit rund 82.000 Euro.
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„Wir sind uns sicher, dass diese doppelte Entlastung der
Fahrgäste das Angebot der Ruftaxis noch attraktiver
machen und die Lebensqualität im ländlichen Raum weiter
stärken wird“, sagt Dr. Peter Zaar, Verkehrsdezernent im
Landratsamt. „Sowohl Berufspendler als auch Nacht -
schwärmer können im Rems-Murr-Kreis ab Januar mit ihren
VVS-Tickets bequem und umweltfreundlich eine Vielzahl von
Fahrten mit dem Ruftaxi abdecken - auch in den Abend- und
Nachtstunden.“ Zaar betont: „Ruftaxis sind eine hervorra-
gende Ergänzung im ländlichen Raum und zu Randzeiten,
wenn Linienbusse nicht rentabel einzusetzen sind.“ Das
heißt allerdings auch, dass die Fahrgäste den Wagen je nach
Route in der Regel bis spätestens 30 Minuten vor Abfahrt
des Ruftaxis vorbestellen müssen. Dem gilt ein dritter guter
Vorsatz für das neue Jahr: Im Laufe des Jahres soll eine ein-
heitliche Telefonnummer für alle Ruftaxi-Anbieter eingerich-
tet werden. Der Verband Region Stuttgart fördert mit
69.000 Euro den vom VVS in Kooperation mit dem Rems-
Murr-Kreis beantragten Aufbau eines Call-Centers, über das
Fahrgäste zentral ein Ruftaxi bestellen können. Bisher müs-
sen sie unterschiedliche Nummern wählen, je nach dem,
welche Strecke sie nutzen wollen. Nach der Pilotphase im
Rems-Murr-Kreis soll das Verfahren auf das ganze Ver -
bundgebiet ausgedehnt werden. 

Wer zuerst Ruftaxi fahren will, zahlt dafür einen Fahr -
preis nach dem aktuellen Bustarif. Da in den Ruftaxis keine
VVS-Tickets ausgegeben werden können, muss man aller-
dings bei einem späteren Umsteigen in Bus oder Bahn dort
zusätzlich ein VVS-Ticket für die Weiterfahrt lösen.

Einzige Ausnahme der neuen Regelungen sind die
Ruftaxis von Backnang ins Weissacher Tal. Diese erkennen
zwar künftig auch die VVS-Tickets an, aber der Komfort -
zuschlag bleibt für sie bestehen. Überall im Landkreis gilt:
Schwerbehin derte Fahrgäste, die in ihrem Schwer be -
hindertenausweis eine Marke für den ÖPNV haben, dürfen
die Ruftaxis kostenfrei nutzen.

Hintergrund: Ruftaxi
Ruftaxis ergänzen den Bus- und Bahnlinienverkehr in die
Zielorte. Sie fahren nicht vom Taxistand, sondern von den
Bushaltestellen ab und haben einen auf die Ankunft der S-
Bahnen aus Stuttgart abgestimmten Fahrplan. Sie fahren
jedoch nur, wenn sich Fahrgäste vorher telefonisch anmel-
den - je nach Route spätestens 30 bis 60 Minuten vor Ab -
fahrt des Ruftaxis. Die Fahrt kostet bisher für jeden
Fahrgast, egal ob er bereits Bus oder Bahn gefahren ist, den
jeweils gültigen VVS-Tarif plus einen Komfortzuschlag von
1,50 Euro. Dies ändert sich mit dem Jahreswechsel.

Übersicht
Bei folgenden Ruftaxis gelten die neuen Tarifmodalitäten ab
1. Januar 2014:

Überörtliche Ruftaxis (von Kommunen und Landkreis co-
finanziert)
Alfdorf, Großerlach, Leutenbach, Murrhardt Nord, Murr -
hardt Süd, Schorndorf - Welzheim - Kaisersbach - Alfdorf,
Spiegelberg, Waiblingen - Korb, Walkersbach, Weinstadt,
Winnenden - Berglen - Remshalden
Nachtverkehr:  Anschluss S-Bahn Backnang bis Murrhardt
Nachtverkehr:  Anschluss S-Bahn Winnenden - Leutenbach
Nachtverkehr:  Anschluss S-Bahn Winnenden - Berglen -
Remshalden

Innerörtliche Ruftaxis (von den Kommunen finanziert):
Backnang, Kernen im Remstal, Korb, Remshalden, Schorn -
dorf, Waiblingen, Weinstadt

Ausnahmen
Bei folgenden Ruftaxis werden ab 1. Januar 2014 VVS-Tickets
anerkannt, aber der Komfortzuschlag weiter erhoben:
Backnang - Weissacher Tal
Nachtverkehr: Anschluss S-Bahn Backnang - Weissacher Tal

Vier Remstaler
Weingüter unter
den „100 besten
Weingütern
Deutschlands“

Handelsblatt und Vinum veröffentlichen die Liste 2013
Von fünf Weingütern aus Württemberg, die es in die jährlich
erscheinende Liste der „100 besten Weingüter Deutsch -
lands“ geschafft haben, kommen vier Betriebe aus dem
Remstal: Das Weingut Gerhard Aldinger aus Fellbach, das
Weingut Jürgen Ellwanger aus Winterbach, das Weingut
Karl Haidle aus Kernen-Stetten und das Weingut Rainer
Schnaitmann aus Fellbach. Die Liste der 100 besten
Weingüter stellt die Spitze des deutschen Weinbaus dar und
wird vom Handelsblatt und von Europas größter Weinzeit -
schrift Vinum herausgegeben. Die Weingüter werden von
den renommierten Weinautoren Pit Falkenstein, Christina
Fischer, Carsten Henn, Caro Maurer und Joel B. Payne ge -
prüft. Dabei werden Weine aus dem gesamten Sortiment der
Weingüter verkostet.

TransnetBW GmbH
Mögliche Konsequenzen für Projekt Bünzwangen -
Goldshöfe aus Koalitionsvertrag: TransnetBW verschiebt
Raumordnungsverfahren bis auf weiteres
Der in Berlin verfasste Koalitionsvertrag entschleunigt den
Ausbau der erneuerbaren Energien und kann dadurch Kon -
sequenzen für den Netzausbau insbesondere im Raum Ost-
Württemberg haben. Davon geht der baden-württembergi-
sche Übertragungsnetzbetreiber nach einer ersten Betrach -
tung aus. Zum jetzigen Zeitpunkt kann nicht zuverlässig ab -
geschätzt werden, wie sich der veränderte Rahmen auf die
Situation in diesem Teil des Übertragungsnetzes auswirken
wird. Vor diesem Hintergrund hat TransnetBW nun beschlos-
sen, das formelle Verfahren im Projekt bis auf weiteres zu
verschieben.  

Der Koalitionsvertrag bestätigt den grundsätzlichen
Netz ausbaubedarf in Deutschland. Angesichts der aktuellen
Ent wicklungen sieht der Übertragungsnetzbetreiber für
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Baden-Württemberg an Stelle der bisher drei erforderlichen
Gleich stromverbindungen nur noch zwei Verbindungen nach
Philippsburg und Großgartach als vordringlich an. Über die
Notwendigkeit einer dritten Verbindung ist mittelfristig in
Abhängigkeit von der weiteren energiepolitischen Entwick -
lung zu entscheiden. Die Frage hat jedoch maßgeblichen
Einfluss auf die Notwendigkeit des Projekts Bünz wangen -
Goldshöfe: „Die Verbindung Bünzwangen - Golds höfe wird
erst dann gebaut, wenn der Bedarf sich auch unter den nun
veränderten Rahmenbedingungen bestätigt“, erklärt Rainer
Joswig, Geschäftsführer der TransnetBW. „Daher haben wir
uns dazu entschlossen, das formelle Verfahren solange
ruhen zu lassen, bis Klarheit herrscht“, so Joswig weiter. Dies
wird sich frühestens im Jahr 2015 abzeichnen.  

„Uns ist bewusst, dass Aufgabe und Verantwortung
eines Übertragungsnetzbetreibers nicht immer deckungs-
gleich mit den Interessen der betroffenen Öffentlichkeit
sind. Ents -cheidend ist jedoch der Anspruch, beidem so weit
wie möglich gerecht zu werden. Das ist auch weiterhin unser
Anliegen im Dialog mit den Bürgerinnen und Bürgern der
Region und allen weiteren Beteiligten, für deren konstrukti-
ve Mitarbeit wir uns an dieser Stelle herzlich bedanken“, so
Martina Birner, Projektsprecherin bei TransnetBW. Weit über
600 Planungshinweise sind bis zum 15. Dezember bei
TransnetBW eingegangen. Sie leisten einen entscheidenden
Beitrag zur Verbesserung der Planungsgrundlage im Vor -
feld. Wie angekündigt wird das Unternehmen die bis Sonn -
tag eingegangenen Planungshinweise fachlich beantworten,
um die Arbeiten an der Raumwiderstandskarte abzusch-
ließen und damit auch das Engagement der Be teiligten
angemessen zu würdigen.  

Kontakt für Bürgerinnen und Bürger:
Hotline: 0800/380470-1,
E-Mail: dialognetzbau@transnetbw.de

Kindergärten und Schulen

Informationsabend an der 
Johann-Philipp-Palm-Schule
An der Johann-Philipp-Palm-Schule, kaufmännische Schule
Schorndorf, findet am Dienstag, 14. Januar 2014, ab 18:30
Uhr ein Informationsabend zu allen Schularten im Voll zeit -
bereich statt. Herzlich eingeladen sind Schüler/innen und
Eltern, die sich informieren und unsere Schule kennen ler-
nen möchten.

Das Kaufmännische Berufskolleg I und II, das Kauf män n -
ische Berufskolleg Wirtschaftsinformatik und das Kauf -
männische Berufskolleg Fremdsprachen mit dem Abschluss
der Fachhochschulreife nach zwei Jahren, beginnen um
18:30 in der Cafeteria. Die Kaufmännische Berufsfachschule,
die zu einem mittleren Bildungsabschluss führt, beginnt um
18:30 Uhr in Raum 1.35. 

Die beiden Schularten Berufseinstiegsjahr und Vor quali -
fi zierung Arbeit und Beruf (VAB), in denen der Haupt -
schulab schluss verbessert oder angestrebt werden kann,
beginnen beide um 18:30 Uhr in Raum 1.34.

Das Wirtschaftsgymnasium mit dem Ziel allgemeine
Hoch schulreife wird ab 19:30 Uhr in der Cafeteria vorge-
stellt.

Anmeldezeitraum für das Schuljahr 2014/2015 ist der 
11. bis 14. Februar 2014 von 13.30 bis 15.30 Uhr. Weitere Infor -
ma tionen erhalten Sie auf unserer Homepage www.jpp-
schule.de.

Kinderbedarfsbörse in der
Staufenhalle
Tische reservieren ab 9. Januar!
Das Kinderhaus Goldacker und der Waldkindergarten veran-
stalten am Samstag, den 01.02.2014 eine Kinderbedarfs -
börse in der Staufenhalle in Plüderhausen. Die Börse findet
von 14.00 bis 16.00 Uhr statt (Schwangereneinlass ab 13.30
Uhr). Tische können bei Frau Karin Nuding unter 07181-
886245 ab Donnerstag, den 9. Januar 9.00 Uhr telefonisch
reserviert werden. Die Tischgebühr von 10 EUR bitten wir
auf folgendes Konto anzuweisen: BIC SOLADES1WBN, IBAN
DE84602500103121131367.

Wir gratulieren

Am Samstag, 4. Januar 2014
Herrn Kurt Otto Helmut WIESE, Lerchenstr. 58, zum 83. Ge -
burtstag
Frau Erika REINERT, Orffweg 3, zum 73. Geburtstag
Herrn Gerd Alfred HOß, Im Aichenbachhof 26, zum 72. Ge -
burtstag

Am Sonntag, 5. Januar 2014
Frau Ilse WALTER, Narzissenweg 5, zum 83. Geburtstag

Am Montag, 6. Januar 2014
Frau Paulina ZIVKOVIC, Hauptstr. 71, zum 73. Geburtstag
Frau Heiderose Gertrud ALBE, Brühlstr. 31, zum 72. Ge burtstag

Am Dienstag, 7. Januar 2014
Frau Frieda RESSMANN, Hölderlinweg 61, zum 82. Ge burtstag

Am Mittwoch, 8. Januar 2014
Frau Ella BREMBOR, Jak.-Schüle-Str. 69/1, zum 83. Ge burts tag

Freiwillige Feuerwehr

Dienstplan Januar 2014
Di., 14. 1. 19:00 Uhr Führungszug
Do., 23. 1. 19:00 Uhr Gesamtwehr
Do., 30. 1. 19:00 Uhr Zug 1

Sonstige Termine
So., 5. 1. 10:30 Uhr Treffpunkt Rehhaldenparkplatz - Ab -

marsch Familienwanderung (angemeldete Teil -
nehmer)

Di., 21. 1. 19:00 Uhr Abfahrt Atemschutzstrecke Fellbach
(nach Einteilung)

Di., 28. 1. 19:00 Uhr Abfahrt Atemschutzstrecke Fellbach
(nach Einteilung)

Neujahrsgruß 2014
Die Führung der Freiwilligen Feuerwehr Plüderhausen
wünscht allen Kameradinnen und Kameraden sowie der
gesamten Bevölkerung aus Plüderhausen, Walkersbach und
den Höfen ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2014! Auch
in diesem Jahr ist IHRE Feuerwehr wieder zu jeder Tages-
und Nachtzeit für Sie da!

Kameradschaftsbund

Am Mittwoch, 8. Januar 2014, 14.30 Uhr, treffen wir uns zu
unserer Hauptversammlung oben im „Lehrsaal“ vom
Feuerwehrhaus.
Sollte jemand nicht teilnehmen können, bitte Dieter Greiner,
Telefon 981453, anrufen.
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Jugendfeuerwehr
Der Übungsdienst der Jugendfeuerwehr findet jeden
Montag von 18.30 Uhr bis ca.20:30 Uhr statt.
Treffpunkt 18.15 Uhr am Feuerwehrhaus. In den Schulferien
findet kein Übungsdienst statt. Weitere Informationen unter
www.feuerwehr-pluederhausen.de - Rubrik Jugendfeuer wehr.

Kontakt zur Jugendfeuerwehr
Leiter der Jugendabteilung: Jugendwart Dominik Ströhlein
86717 (Feuerwehrhaus, nur Montags ab 18.00 Uhr) und
unter jugendfeuerwehr-pluederhausen@gmx.de.

Termine Jugendfeuerwehr
Mo., 13.01. 18:15 Uhr erster Übungsabend nach den Ferien

Die Vereine berichten

Posaunenchor
Am Sonntag, den 5.1.2014, hat Chor 2 Sonntagsdienst.
Am Dienstag, den 7.1.2014, findet die erste Probe im neuen
Jahr statt. Beginn ist um 20.00 Uhr im Evang. Gemein -
dezentrum Wittumhof mit gemütlichem Beisammensein ab
21.00 Uhr. 

Bibelkreis
Unser Bibelkreis pausiert diese Woche noch. 

Neujahr 2014
Allen Mitgliedern und Freunden des Vereines und deren
Familien und Angehörigen wünschen wir ein gesundes und
erfolgreiches Neues Jahr 2014. 

Hauptversammlung
Wie Ihr unserem Rundschreiben schon entnehmen konntet,
findet unsere Hauptversammlung am Samstag, den 11.
Januar 2014, um 15:00 Uhr im Vereinsheim statt. Wir freuen
uns auf Euer zahlreiches Erscheinen. In der Pause habt Ihr
die Gelegenheit Eure neuen Jahreskarten gegen Abgabe
der alten Jahreskarten abzuholen. Bitte denk daran, dass
alle gefangenen Fische ordnungsgemäß eingetragen sein
müssen.

Selbsthilfegruppe für suchtkranke Menschen
Wir helfen bei Schwierigkeiten mit Alkohol, Medikamenten
und anderen Suchtmitteln, sowohl den Abhängigen, als auch
den Angehörigen. Diskretion ist selbstverständlich.
Wir treffen uns jeden Donnerstag, 19.30 Uhr, im ev. Jugend -
haus, Haupt straße 36, 73655 Plüderhausen. 
Für Angehörige findet zusätzlich jeden 1. Donnerstag im
Monat eine eigene Gruppe statt. Kontakttelefon: Michael
und Anni Dittmann, Tel. 07172/4440

CVJM Plüderhausen

Fischereiverein
Plüderhausen e.V.Fischereiverein e.V.

Plüderhausen

Freundeskreis Plüderhausen

Tanz mit - bleib fit!
Jede Woche neue Tänze, dazu Musik aus aller Welt. Das
macht Spaß und hält den ganzen Menschen fit.
Ein Partner muss nicht mitgebracht werden. Getanzt wird
das ganze Jahr über - außer in den Schulferien.
Die Leitung hat unsere kompetente und geduldige Tanz -
meisterin, Frau Jutta Bendowski.
Wo? Plüderhausen, Gemeindehaus St. Michael, Hof -

ack er/Ecke Cranachweg
Wann? dienstags, 15.30 - 17 Uhr für Tänzer/innen ab ca.

65 Jahre
mittwochs, 18 - 19.30 Uhr für Tänzer/innen ab ca. 
45 Jahre

Kontakt: J. Bendowski, Telefon 6 69 49 67
W. Skobowsky, Telefon 832 22

Neujahrsgruß
Ein gutes neues Jahr mit Glück, Zufriedenheit und viel Ge -
sund heit wünschen die Plüderhäuser Musikanten allen Mit -
glie dern, ihren Familien und natürlich auch der gesamten
Plüderhäuser Bevölkerung.
Ein neues Jahr mit vielen Veränderungen steht uns bevor.
Wir freuen uns, dass Sie uns im neuen Jahr weiterhin unter-
stützen, damit das Vereinsjahr zur Zufriedenheit aller er -
folg reich verlaufen kann.

NEUJAHRSKONZERT 2014 - Abschiedskonzert von
Christian Wolf
Am 12. Januar 2014 findet in der Staufenhalle das Neujahrs -
konzert des MV Gemeindekapelle Plüderhausen unter der
Leitung von Dirigent Christian Wolf statt.
Das Neujahrskonzert 2014 wird musikalisch ganz auf Öster-
reich ausgerichtet sein. Unter anderem werden wir „Tirol
1809“ aufführen. Tirol 1809 ist eine komponierte Suite für
Blasorchester in drei Sätzen von Sepp Tanzer. Das Stück gilt
als ein Markstein im Bereich der Original-Blasmusikliteratur.
Inhaltlich behandelt das Werk den Tiroler Volksaufstand von
1809. Außerdem hören Sie von Franz Schubert die Rosa -
munde Ouvertüre und Werke von J. Strauss. Aber auch
moderne Musical-Melodien zu „Elisabeth“ hat Christian Wolf
mit uns einstudiert.
Beginnen wird aber die Jugendkapelle, die sich letztmalig
am Neujahrskonzert auch mit Christian Wolf präsentiert.
Das Neujahrskonzert beginnt um 17 Uhr, Saalöffnung ist um
16 Uhr. In der Pause und zu Beginn der Veranstaltung dürfen
Sie gerne einen Sekt an unserer Sektbar im Foyer genießen.
Die MusikerInnen freuen sich bereits jetzt auf Ihren Besuch!
Haben Sie schon Eintrittskarten? Wenn nicht, erhalten Sie
diese bei der Papeterie Donner, bei Manfred Mück und
Andreas Moosmann oder bei allen MusikerInnen.

Weihnachtsliedersingen
Der AK Citymarketing und der HGV veranstaltete am Sams -
tag, den 21. Dez. das bereits traditionelle Weihnachts lieder -
singen auf dem Marktplatz. Unser Saxophon-Ensem ble prä-
sentierte zu Beginn einige Weihnachtslieder. Vielen Dank an
euer Mitwirken! 

Internationale Tänze

Musikverein Gemeindekapelle

Plüderhausen e.V.

Musikverein Gemeindekapelle

Plüderhausen


e. V.


gegr. 1908
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Weihnachtliche Weisen am Heiligabend
Bei fast frühlingshaften Temperaturen waren die Plüder -
häuser Musikanten an Heiligabend im Unterdorf mit weih-
nachtlichen Weisen unterwegs. Wir bedanken uns bei den
zahlreichen Geldspendern und bei allen Gastgebern.

Jahresabschlussfeier
Zwischen den Jahren trafen sich die MusikerInnen sowie der
Gesamtvorstand zum Jahresabschluss im Gemeindehaus.
Bevor es zum gemütlichen Teil überging, bedankte sich unser
Vorsitzender Manfred Mück für die Mitarbeit und Unter -
stützung im abgelaufenen Jahr. Die beiden Musiker ver treter -
innen Susi Glock und Yvonne Konrad hatten die Ver an stal -
tung vorbereitet und so ließen die Aktiven das Jahr 2013 bei
Speis und Trank und angenehmen Gesprächen ausklingen. 

Probe des Blasorchesters
Die erste Probe im neuen Jahr findet am Montag, 06.
Januar als Hauptprobe im Feuerwehrhaus um 19.30 statt.
Am Samstag, 11. Januar findet dann die Generalprobe in der
Staufenhalle statt. Beginn: 09.30 Uhr.

Terminübersicht:
Ständchen, Freitag, 03. Januar 2014, 
Hauptprobe Neujahrskonzert: Montag, 06. Januar 2014,
FWH, 19.30 Uhr
Bühnenaufbau Neujahrskonzert, Freitag, 10. Januar 2014,
Staufenhalle, ab 18.00 Uhr
Generalprobe Neujahrskonzert: Samstag, 11. Januar 2014,
Staufenhalle, 09.30 Uhr
Neujahrskonzert: Sonntag, 12. Januar 2014, Staufenhalle,
17.00 Uhr
Abbau Neujahrskonzert: Sonntag, 12. Januar 2014, nach
Ende der Veranstaltung

Ein gutes Neues Jahr...
vor allem viel Gesundheit, wünschen wir unseren aktiven
und fördernden Mitgliedern, ihren Familien und Angehöri -
gen und natürlich der gesamten Bevölkerung.

Probenbeginn
Das Jahr beginnt zwar etwas ruhiger und es stehen in näch-
ster Zeit keine Auftritte an, aber wir wollen die Zeit nutzen
und uns für die bevorstehende Festsaison vorbereiten. So
starten wir mit der Probearbeit am Freitag, 10.Januar zu
gewohnter Zeit in der Hohbergstube.

Abschied
Der Musikverein Hohberg e.V. trauert um sein langjähriges
Mitglied Gerhard Gundl. Unsere Anteilnahme gilt den
Angehörigen. In der Stunde des Abschieds danken wir für
die Treue und Verbundenheit zum Musikverein Hohberg und
wir werden Herrn Gerhard Gundl ein ehrendes Andenken
bewahren. Für die kommenden Tage und Wochen wünschen
wir allen Angehörigen viel Kraft, Hoffnung und Zuversicht.

Royal Rangers Stamm 68
Wir wünschen allen Rangers mit ihren Familien, Freunden,
Verwandten und Bekannten ein gesundes Neues Jahr.

Musikverein Hohberg e.V.

Plüderhausen

Royal Rangers

Kontaktdaten:
Starter: Eva, 07172-21538
Kundschafter: Daniel, 07172-21318
Pfadfinder/Pfadrangers: Tobi 07181-495838
Homepage:www.rr68.de

Dreikönigschießen am 06. Januar 2014
Am kommenden Montag, 06. Januar 2014 nimmt das neue
Jahr bei den Schützen seinen Lauf. Traditionsgemäß findet
an diesem Tag das Dreikönigschießen statt. Mit dieser Ver -
an staltung wollen wir, ab 14 Uhr, das neue Jahr genauso
gesellig beginnen, wie wir das alte beendet haben. Auf dass
viele Schützen den Weg ins Schützenhaus finden und nach
einem Glücksschuss gemütlich im Jugendraum beisammen-
sitzen und der Siegerehrung harren. 

Das Neue Jahr hat begonnen
Was wird es uns bringen? Hoffentlich nur Erfreuliches! Was
unser Wanderverein - Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe
Plüderhausen - bringt bzw. bietet, wissen wir schon. In unse-
rem Jahresplan 2014 finden Sie viele Aktivitäten, für Jung
und Alt, für Wanderer, Natur- und Kulturliebhaber. Halb tages,
Tages- und Mehrtagestouren, Museumsbesuche, Städte -
touren. Jeden dritten Sonntag im Monat wird für Jugend -
liche und Familien das Lagerfeuer entzündet, gebastelt,
gespielt und getobt. Nicht zu vergessen, unsere Feste vor und
in der Rehhaldenhütte. Neu aufgenommen im Jah res plan ist
die Einladung an zwei Sonntagen zum Weiß wurstfrühstück,
Mittagessen und/oder zu Kaffee und Ku chen. Schauen Sie
rein in unseren Jahresplan, Sie finden bestimmt etwas für Sie
Passendes. Falls Sie unseren Plan nicht persönlich erhalten
haben, bei der Fa. Donner oder im Rathaus-Foyer liegen
Exemplare auf. Außerdem werden alle unsere Angebote mit
Details zur gegeben Zeit in den Mit teilungen der Gemeinde
veröffentlicht, und, falls wir es darin mal vergessen haben
sollten, Gäste sind stets willkommen!

Montag, 06. Januar 2014 - Heilig Drei König
Das Wanderheim ist ganztägig geöffnet. Traditionell bieten
wir Schlachtplatte, Kasseler Hals und Hausmacher Vesper
an. Ab 11 Uhr geht’s los und zur selben Zeit steht am Park -
platz Rehhalde für Gehbehinderte ein Fahrdienst zur Ver -
fügung.

Mittwoch, 08. Januar - Kleine geführte Wanderung für
Senioren
Auch in diesem Jahr bieten wir in Verbindung mit dem
Seniorennetzwerk kleine geführte Wanderungen in und um
Plüderhausen an. Start ist an jedem zweiten Mittwoch im
Monat jeweils um 14 Uhr an der Mittleren Brücke, so auch an
dem oben angegebenen Termin, dem ersten im neuen Jahr.
Alle Seniorinnen und Senioren, die es sich zutrauen ca. 2 bis
3 Stunden gemütlich zu wandern, sind dazu herzlich einge-
laden. Es empfiehlt sich ein bisschen Taschengeld mitzuneh-
men, da ab und zu oder nach Wunsch, zum Abschluss eine
Einkehr in der Rehhaldenhütte oder in einer öffentlichen
Gaststätte vorgesehen wird. 

Schützenverein Plüderhausen e.V.

Schwäbischer Albverein

Plüderhausen e.V.



12

Freitag, 3. Januar 2014 MITTEILUNGEN DER GEMEINDE PLÜDERHAUSEN Nummer 1

Donnerstag, 09. Januar - Singkreis
Wir treffen uns um 20 Uhr in der Hohbergstube zu unserem
ersten Übungsabend im neuen Jahr. 

Sonntag, 12. Januar - Nachmittagswanderung zum
Jahres auftakt
Anneliese und Heinz Müller laden zum Beginn des Neuen
Jahres herzlich zu einer ca. 2 1⁄2 -stündigen Wanderung
(„Ins Weiße ?!“) ein. Abschluss mit gemütlichem Beisam -
men sein im Wanderheim Rehhaldenhütte. Treffpunk um
13:00 Uhr am Rathaus. 

Gymnastikkurse und Bewegung für Kinder nach den
Weih nachtsferien

Gymnastikkurse 2014
Dienstag: 9-10 Uhr Gymnastik, bewusst und langsam ausge-
führt; 10-11 Uhr Bauch, Beine, Po - NEU -  (Beginn 7.1.14)
Mittwoch: 17-18 Uhr Progressive Muskelentspannung nach
Jacobson - NEU -; 18-18:50 Uhr Figur gym nastik für Frauen
und Männer ab 60 (kein Kurs); 19-20 Uhr Fitnessgymnastik
für Frauen und Männer  (Beginn 8.1.14)
Donnerstag: 16-17 Uhr Funktionsgymnastik für Frauen und
Männer - NEU -; 17-18 Uhr Rücken und Bauch - aktiv gegen
Rückenschmerzen (Beginn 9.1.14)
Freitag: 8:20-9:20 Uhr Progressive Muskelentspannung
nach Jacobson; 9:25-10:25 Uhr Wahr nehmung und
Kräftigung des Beckenbodens, für Anfänger (Beginn 10.1.14)

Alle Kurse finden im Gymnastikraum der Staufenhalle statt.
Sie gehen über 10 Übungseinheiten und kosten für Mit -
glieder 15,- Euro und für Nichtmitglieder 35,- Euro. Die
Beträge bitte jeweils passend mitbringen.

Bewegung für Kinder 2014
Montag: 10:15-11:15 Uhr Mutter-Kind-Turnen im Alter von 2
Jahren, Gymnastikraum; 16:30-17:30 Uhr im Alter von 6-7
Jahren, Hohberghalle; 17:30-18:30 Uhr im Alter von 8-11
Jahren, Hohberghalle (Beginn 13.1.14)
Freitag: 14-15 Uhr Indoortraining 4 Girls ab 10 Jahren, Gym -
nastikraum - NEU -; 15-16 Uhr im Alter von 3-6 Jahren,
Gymnastikraum; 16-17 Uhr Mutter-Kind-Turnen im Alter von
2 Jahren, Gymnastikraum (Beginn 10.1.14)

Information und Anmeldung für Gymnastik und Bewegung
für Kinder bei Karin Feichtinger, Tel: 07181/9647527, Handy:
0171/9196237

Abteilung Fußball

Aktuelles aus der Fußball-Jugend des SVP
E I: Erster bei der Vorrunde der Hallenmeisterschaft 
Beim ersten Spieltag der E I - Junioren bei der Hallen meis -
terschaft des Bezirks Rems-Murr in der Sporthalle in
Leutenbach erreichten wir mit 7:4 Punkten und 9:2 Toren als
Erstplatzierte Mannschaft die Zwischenrunde. 
Einer unglücklichen Niederlage im ersten Spiel folgten zwei
sichere Siege und ein Unentschieden, was in einem ausge-

Skiclub Plüderhausen e.V.

Sportverein Plüderhausen e.V.

glichenen Mannschaftsfeld dank des besten Torverhält nis -
ses zum Turniersieg reichte.
Die Spielergebnisse:
SV Plüderhausen I - SG Oppenweiler-Strümpfelbach I 1:2
Spvgg Kirchberg/Murr I - SV Plüderhausen I 0:6
SV Plüderhausen I - TSV Oberbrüden I 2:0
SGM Nellmersbach/Weiler I - SV Plüderhausen I 0:0
Es spielten: Antunovic, Jozef - Friemel, Kevin - Nika, Kevin -
Roth, Christian - Schallenmüller, Joshua - Schlotz, Noah -
Schwamberger, Ben - Straub, Niklas - Wagner, Benedict -
Ziehfreund, Jannick

E-Jugend-Hallenrunde/Runde 1 in Weinstadt/Benzach
14.12.2014 E2:
In der ersten Runde der Hallenmeisterschaft hatten wir es
mit Fellbach II, Allmersbach II, Remshalden II und Hegnach II
zu tun.
Gleich zum Auftakt traten wir diszipliniert und kämpferisch
gegen Fellbach auf und erzielten das 1:0. Kurz vor Schluss
kassierten wir den Ausgleich, was unglücklich aber nicht
weiter tragisch war. Im zweiten Spiel gewannen wir verdient
und klar mit 2:0 gegen Allmersbach und hatten somit im
dritten Spiel gegen Remshalden die Chance, uns direkt für
die Zwischenrunde zu qualifizieren. Es war ein heiß um -
kämpftes Spiel, und am Ende gewannen wir glücklich mit 1:0.
Somit war der Druck weg und wir stellten die Mannschaft
gegen Hegnach um, was zur Folge hatte, dass wir klar mit
0:5 verloren haben. Dennoch erreichten wir einen sehr gut-
en zweiten Platz und hoffen nun, dass wir auch in der Zwi-
schen runde an diese Leistungen anknüpfen können.
Es spielten: Lara Häußermann, Tom Polachowski, Noah
Mann, Oliver Savanin (3), Björn Faust (1), Nils Denk, Marko
Petovic und Jerome Köster

Turniersieg in Alfdorf!
Die E3 spielte am Sonntag den 08.12.2013 in Alfdorf ihr ers -
tes Hallenturnier. Mit Siegen gegen Böbingen 4:1, SV Pfahl -
bronn 2:0 und einem Unentschieden 0:0 gegen Spraitbach
zog man ins Endspiel ein. Hier war der Gastgeber aus Alf -
dorf unser Gegner. Auch hier spielten die Jungs tollen Fuß -
ball, und siegten letztendlich verdient mit 2:0.

Hallenrunde in Weinstadt.
Am Samstag, den 14.12.2013 stand der erste Hallenrunden-
Spieltag an. Hier verloren wir im ersten Spiel, gegen den SV
Fellbach 2 mit 0:2. Im zweiten Spiel gegen den SV Unter -
weissach 2 gab es leider keinen Sieger, obwohl wir den SVU
im Griff hatten war der Endstand 1:1. Die Entscheidung zum
Weiterkommen musste im letzten Spiel gegen den SV Stein -
bach 2 fallen. Hier setzten wir den Gegner von Anfang an
unter Druck, und gewannen verdient mit 2:0. Mit 3:3 Punk -
ten belegten wir nun Platz 2 und sind verdient eine Runde
weiter.

Die E3 wünscht allen einen guten Rutsch ins neue Jahr.

F1-Fußballjugend startet ungeschlagen in WFV-Hal len -
runde
In der Besetzung Deniz Boy (1), Silas Burkhardt, Kai Klauser,
Torwart Maximilian Mayer, Friedrich Schindler, Jannik
Schmidt, Jan Stefancic und Cedric Thiess zeigte die F1-Fuß -
balljugend unter Trainer Manuel Kokol am 14.12.2013 in der
Urbacher Wittumhalle eine starke kämpferische Leistung
und startet ungeschlagen in die WFV-Hallenrunde. Einem
hochverdienten 1:0-Sieg gegen den TSV Miedelsbach folgten
drei torlose Unentschieden gegen den TB Beinstein, den
TSV Haubersbronn sowie den SC Urbach I.
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Ersatzgeschwächte F2-Fußballjugend erkämpft Ach -
tungs erfolg
Angeführt vom starken Mannschaftskapitän Cedric Thiess
(2) konnte die F2-Fußballjugend unter Trainer Manuel Kokol
am 14.12.2013 in krankheitsgeschwächter Besetzung (Cataldo
Basta, Torwart Luca Häußermann, Timi Rieger, Vincenzo
Verardi sowie die Bambini Tom Klauser und Ari Mayer) einen
Achtungserfolg in der WFV-Hallenrunde erringen: In der
Wittumhalle von Urbach folgte einem 2:0-Sieg am grünen
Tisch gegen den TSV Miedelsbach II ein spielerisch und
kämpferisch starkes 0:0-Unentschieden gegen den TSV Hau -
bersbronn II. Die beiden Partien gegen den TSV Schornbach
sowie den TB Beinstein II gingen dagegen leider verloren.

Bambini-Fußballjugend mit starkem Auftritt in Urbach
Unsere Jüngsten unter Trainer Nico Spina zeigten in der Be -
setzung Leon Angelmahr, Tom Klauser, Ari (3) und Leon Mayer,
Emir Özcakir (2), Luca Schlotz (3) und Torwart Micky Spina am
15.12.2013 in der Urbacher Wittumhalle Spielfreude und
Kampfeswillen. Sie besiegten zum Auftakt der WFV-Hallen -
runde den TV Weiler/Rems II mit 5:0 sowie den TSV Schorn -
bach mit 2:1. Auch ihr Spiel gegen den TSV Schmiden II wurde
kampflos mit 2:0 gewertet. Lediglich dem an diesem Spieltag
überlegenen SC Korb unterlagen sie un glücklich mit 3:1.

Abteilung Turnen

Wiederaufnahme des Trainingsbetriebes nach den Weih -
nachtsferien
Achtung!!!!  Achtung!!!!  Achtung!!!!
Die Staufenhalle ist am Dienstag, 07.01.2014 wegen des
Neujahrempfangs belegt. Es findet kein Training statt.
Unsere Turnstunden nach den Weihnachtsferien im Kinder-
und Jugendbereich beginnen wie folgt:
- Eltern-Kind-Turnen: Montag, 13.01., 17-18 Uhr Staufenhalle
- Vorschulturnen: Montag, 13.01., 16-17 Uhr und Dienstag,

14.01., 16-17 Uhr Staufenhalle
- Bubenturnen: Dienstag, 14.01., 17-18:30 Uhr Staufenhalle
- Mädchenturnen 1./2. Klasse: Donnerstag, 09.01., 16-17 Uhr

Staufenhalle
- Mädchenturnen 3./4. Klasse: Donnerstag, 09.01., 17-18 Uhr

Staufenhalle
- Mädchenturnen 5. Klasse: Donnerstag, 09.01., 17:45-18:45

Uhr Staufenhalle
- Mädchenturnen ab 6. Klasse: Donnerstag, 09.01., 19-20:30

Uhr Hohberghalle 2
- Gerätturnen Jahrgang 2004 und jünger: Donnerstag,

09.01., 16:30-18:00 Uhr Hohberghalle 2
- Gerätturnen Jahrgang 2003 und älter: Donnerstag, 09.01.,

17-19 Uhr Hohberghalle 2

Abteilung Turnen

Hatha-Yoga am Abend
Hatha-Yoga schenkt dem Körper Beweglichkeit, Vitalität und
innere Ausgeglichenheit und kann von Jedem umgesetzt wer-
den. 
Dieser Kurs umfasst Energie- u. Atemübungen, einfache Kör -
perübungen sowie Konzentrations- u. Entspannungs übungen.
Die ersten Teilnehmer sind begeistert von diesem An gebot
und freuen sich schon auf die Fortführung des Kurses.
Wenn Sie schon immer Yoga machen wollten oder einfach
nur neugierig geworden sind, laden wir Sie gerne zu unseren
Trainingsstunden ein. Wir treffen uns am Dienstag,
14.01.2014 von 19-20:15 Uhr im Feuerwehrhaus.
Der neue Yogakurs umfasst 10 Übungseinheiten.

Mitzubringen sind: eigene Matte (wenn möglich), Decke, fla-
ches Kissen als Kopfunterlage und warme Socken.
Für Rückfragen steht Ihnen gerne Frau Elke Münch unter
der Telefonnummer 0170-8328662 zur Verfügung.

Zumba® Zumba® Zumba® Zumba®
Zumba® macht Spaß!
Mit Freunden und Kollegen einen Zumba® Kurs besuchen, ist
immer wieder wie Party machen. Das Gefühl, das bei Zumba®
entsteht, ist einfach unbeschreiblich und macht regelrecht
süchtig!
Zumba® ist einfach!
Die Tanzschritte sind leicht nach zu tanzen und jeder kann
sofort mitmachen. Frauen und Männer können an Zumba®-
Fitnesskursen teilnehmen.
Zumba® ist Aerobic gepaart mit Latino-Musik. Die verschiede-
nen lateinamerikanischen Tanzstile wie Salsa, Samba,
Merengue, Cumbia, Calypso, Reggaeton und Hiphop lassen die
Hüften schwingen. Man hat Spaß und realisiert gar nicht, dass
man ein solides Workout macht.
Zumba® ist effektiv!
Schon nach einigen Zumba®-Stunden merken Sie, dass
Zumba® Ihre Ausdauer verbessert. Denn es ist und bleibt bei
all dem Spaß ein Workout. Einer der großen Trümpfe von
Zumba® ist, dass der ganze Körper arbeitet: die Beine sind
ständig in Bewegung durch die Basisschritte, die Arme kom-
men aus eigenem Antrieb hinzu und auch die Körpermitte
kommt in Schwung.
Zumba® bedeutet Kondition aufbauen u. Gewicht reduzieren!
Fettverbrennung und Muskelaufbau sind für viele Menschen
der Schlüssel zur Gewichtsreduzierung und Körperstraffung
für eine gute Figur.
Lassen auch Sie sich vom Zumba®-Fieber anstecken!
Unser neuer Kurs startet am Donnerstag, 16.01.2014 von
18:45-19:45 Uhr im Saal der Staufenhalle.
Die Teilnahme ist ab 14 J. möglich! Yvonne freut sich auf Sie!
Anmeldungen ab sofort bei Yvonne möglich. Tel. 0176-
89666559

Qi Gong-Kurs für Anfänger montags
Qi Gong für Neueinsteiger
Wenn Sie vom Alltag abschalten und neue Kräfte mobilisie-
ren möchten, dann nehmen Sie sich montags von 18-19 Uhr
eine Stunde Zeit.
Unsere Qi-Gong-Lehrerin Claudia Frank führt Sie in die
langsamen Bewegungen des Qi Gongs ein. Sie werden fest-
stellen, wie sich Ihr Körper während der Übungsstunde ent-
spannt, der Stress nachlässt und Sie neue Energie schöpfen.
Möchten auch Sie die positiven Wirkungen des Qi Gongs
erfahren, dann laden wir Sie gerne zu unserem Qi Gong-Kurs
für Anfänger ein. Wir beginnen am Montag, 13. Januar 2014,
um 18 Uhr im Gymnastikraum der Staufenhalle.
Bei Rückfragen oder zur Anmeldung wenden Sie sich bitte
an Claudia Frank, Tel.: 66381.

Tierstation Plüderhausen, Uferweg 7
Öffnungszeiten: Dienstag von 10.00 bis 12.00 Uhr

Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag von 15.00 bis 17.00 Uhr 

Tel. 07181/932662, E-Mail: post@tierschutz-pluederhausen.de
Homepage: www.tierschutz-pluederhausen.de

Wir haben uns sehr über die Spenden zu Weihnachten
gefreut, vielen, vielen Dank.

Tier- und Naturschutz

Plüderhausen und Urbach e.V.
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Kirchliche Nachrichten

Evang. Pfarramt I
Pfarrer Dirk Walz, Halde 22, Telefon 8 13 66, Fax: 98 98 34
E-Mail: Ev.Kirche.Pluederhausen@t-online.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Halde 22:
Montag 14 - 18 Uhr, Dienstag, Mittwoch und Freitag 8 - 12 Uhr

Evang. Pfarramt II
Pfarrer Thomas Scheiner, Drosselweg 6, Telefon 99 07 92,
Fax 99 09 12 · E-Mail: pfarramt.pluederhausen_2@elkw.de

Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag, 05.01.: 10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Scheiner);
Opfer für die eigene Kirchengemeinde
Montag, 06.01.: 10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Carola
Müller-Greiner, Alfdorf); Opfer für die weltweite Mission
Dienstag, 07.01.: 8.10 Uhr Ökumen. Schulgottesdienst
Klassen 7 bis 10 (Pfr. Scheiner); Opfer für Kinderwerk Lima
10.00 Uhr Evang. Schulgottesdienst Klassen 1 bis 4 (Pfr.
Scheiner); Opfer für Kinderwerk Lima; 14.30 Uhr Bibels -
tunde des Süddeutschen Gemeinschaftsverbandes im Ge -
mein dezentrum Wittumhof; 18.30 Uhr Missionsgebets kreis
im Gemeindezentrum Wittumhof
Mittwoch, 08.01.: 9.30 Uhr Mutter- und Kindgruppe im
Evang. Jugendhaus; 14.45 Uhr Konfirmandenunterricht für
beide Gruppen im Gemeindezentrum Wittumhof
Donnerstag, 09.01.: 14.30 Uhr Betreuungsgruppe Cafe
Vergissmeinnicht im Gemeindezentrum Wittumhof (Hiller-
Saal); 20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Wittumhof

Öffnungszeiten der Evang. Gemeinde-Bücherei im
Jugendhaus Hauptstr. 36:
Sonntags nach dem Gottesdienst von 11.00 bis 11.30 Uhr,
dienstags von 17.00 bis 18.00 Uhr.  An Ferien- und Feiertagen
ist die Bücherei nicht geöffnet.

Segenswünsche zum Neuen Jahr 2014
Für das Jahr 2014 wünschen wir Frieden, Gesundheit, Wohl -
ergehen unter dem guten Geleit Gottes, der uns Mut macht
mit der Jahreslosung 2014: „Gott nahe zu sein, ist mein
Glück“ (Psalm 73,28).
Pfarrer Dirk Walz, Pfarrer Thomas Scheiner, Vikarin Britta
Feuersinger, Diakonin Magdalene Fuhr im Namen des Kir -
chen gemeinderates.

Urlaub  Pfarrer Walz und im Pfarrbüro
Pfarrer Walz ist vom 01.01. bis 06.01. im Urlaub.
Kasulavertretung übernimmt Pfarrer Scheiner (Telefon
990792). Das Pfarrbüro in der Halde 22 ist bis 06.01. nicht
besetzt. 

Allianzgebetsabende vom 14. bis 16. Januar 2014
Vom 14. bis 16. Januar 2014 finden drei Allianz-Gebets -
abende statt unter dem  Motto: „Mit Geist und Mut“. Beginn
ist jeweils um 19.30 Uhr. Auftakt ist am Dienstag, 14. Januar
im Evang. Gemeindezentrum Wittumhof (Pastor Stefan
Reinhardt, Evang.-meth. Kirche): „Mit Geist und Mut aus-
gerüstet“ (2. Timotheus 1,7); am Mittwoch 15. Januar trifft
man sich in der Evang.-meth. Christuskirche, Weberstraße 2

Evangelische Kirchengemeinde

Plüderhausen 


(Armin Breitenbücher, Volksmission): „Mit Geist und Mut
Lähmungen überwinden“  (4. Mose 14,2/Matthäus 11,16) und
am Donnerstag, 16. Januar in der Volksmission, Schulstraße
12 (Pfarrer Thomas Scheiner, Evang. Kirchengemeinde): „Mit
Geist und Mut Vielfalt leben“ (Epheser 2,19-20). 

Gemeindefreizeit der Evang. Kirchengemeinde Plüder -
hau sen vom 01. - 06. Juni 2014 in Teisendorf/ Berchtes -
gadener Land
Am Fuß des Teisenberges (1.334 m) liegt das Familienhotel
„Haus Chiemgau“ im wunderschönen Voralpenland des
Berchtesgadener Landes. Ein Paradies für Erholungs -
suchende, abseits der Tourismushochburgen und dennoch
zentral gelegen im Herzen des Rupertiwinkels. Für unseren
Aufenthalt stehen uns schöne Einzel- und Doppelzimmer
mit WC und Dusche zur Verfügung. Die Zimmer sind mit
dem Aufzug zu erreichen. Ein reichhaltiges Büffet sorgt
dreimal am Tag für unser leibliches Wohl. Aufenthaltsräume
laden zum gemütlichen Beisammensein in bayrischer
Atmosphäre ein, die große Sonnenterasse zum Entspannen
und Ausruhen. Aus den vielen Ausflugsmöglichkeiten haben
wir vier interessante Ausflugsziele ausgewählt: Mozartstadt
Salzburg, Burghausen mit der längsten Burg Europas (1043
m), Fraueninsel und Bad Reichenhall, der Stadt der Brunnen,
Solequellen und Solebäder. Außerdem möchten wir vertief-
te Einblicke gewinnen in biblische Geschichten, Zeit haben
für Gespräche und Gemeinschaft und Kraft schöpfen an
Leib und Seele. Wenn Sie unser Programm anspricht, dann
sind Sie richtig bei unserer Gemeindefreizeit und es heißt
für Sie: Am besten gleich anmelden!!!
Leitung: Pfarrer Dirk Walz und Diakonin Magdalene Fuhr
Kosten: für Busfahrt, Unterkunft mit Vollpension, Ausflüge
(mit Schifffahrt und Führungen) Programmgestaltung: 406,-
EUR/ Pers. (DZ mit DU/ WC) 456,- EUR/ Pers. (EZ mit DU/
WC)
Anmeldung: Bis 01. März 2014 (07181/ 81366 (Pfarrer Walz)/
07181/ 83630 (M. Fuhr)
Veranstalter: Evang. Kirchengemeinde Plüderhausen

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche
Nach den Weihnachtsferien finden die Gruppenstunden wie
gewohnt statt.

Bubenjungschar
dienstags 18:00-19:00 Uhr für Jungs von Klasse 3-6 Infos:
Adrian Grigat, 87552

Mädchenjungschar II 
dienstags 18:30-20:00 Uhr für Mädchen von Klasse 5-7
Infos: Sina Riefle, 880146

Mädchenjungschar I 
mittwochs 18:00-19:30 Uhr für Mädchen von Klasse 2-4
Infos: Ann-Kathrin Sonnek, Tel. 88220

Teentreff 
donnerstags 19-20:30 Uhr für Jugendliche ab 13 Jahren
Infos: Silas Tückmantel, Tel. 6695781

Christbaumsammlung Samstag, 11.01.14 
Treffpunkt: 7:45 Uhr am Gemeindezentrum

Montag, 06.01.: 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr.
Scheiner); Opfer für die Mission der Landeskirche. 
In diesem Gottesdienst werden die scheidenden Kirchenge -
mein deräte verabschiedet und der neugewählte Kirchen -
gemeinderat in sein Amt eingesetzt.

Evangelische Kirchengemeinde

Walkersbach 
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Samstag, 11.01.: 8.00 Uhr Christbaumsammlung der Ev.
Jugend u. des CVJM Plüderhausen

Segenswünsche zum Neuen Jahr 2014
Für das Jahr 2014 wünschen wir Frieden, Gesundheit, Wohl -
ergehen unter dem guten Geleit Gottes, der uns Mut macht
mit der Jahreslosung 2014: „Gott nahe zu sein ist mein
Glück“ (Psalm 73,28).
Pfarrer Thomas Scheiner im Namen des Kirchenge mein -
derates.

Christbaumsammlung in Plüderhausen und Walkersbach
am Samstag, 11. Januar 2014
Am 11 .Januar 2014 führt die Evang. Jugend und der CVJM
Plüderhausen eine Sammlung ausgedienter Weihnachts -
bäume durch. Gesammelt wird in ganz Plüderhausen und
Walkersbach.  An diesem Tag sollten die alten Bäume voll-
ständig abgeschmückt ab 8.00 Uhr gut sichtbar am Gehweg
bereitliegen. Es wird bis 12 Uhr gesammelt. Zu spät hinaus-
gestellte Bäume werden nicht mitgenommen! Eine Spende
für die Evang. Jugendarbeit und den CVJM wird gerne ent-
gegen genommen.

Gottesdienste und Leben in der Seelsorgeeinheit

Sonntag, 05.01. – 2. So nach Weihnachten: 9.00 Uhr Eu -
cha ristiefeier in Plüderhausen, nach dem Gottesdienst ist
Kaffeeverkauf; 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Urbach, Rück -
kehr der Sternsinger, nach dem Gottesdienst ist Verkauf von
Fair gehandelten Waren
Montag, 06.01. – Erscheinungsfest, Hl. Drei Könige: 9.00
Uhr Eucharistiefeier in Urbach; 10.30 Uhr Eucharistiefeier in
Plüderhausen, Rückkehr der Sternsinger. Nach dem Gottes -
dienst ist die Bücherei geöffnet.
Dienstag, 07.01.: 8.10 Uhr Ökum. Schulgottesdienst Kl. 5 u.
6 in Herz-Jesu Kirche, Plü; 8.10 Uhr Ökum. Schulgottesdienst
Kl.7 bis 10 Margaretenkirche, Plü; 10.00 Uhr Kath. Gottes -
dienst Kl. 1 bis 4 in Herz-Jesu Kirche, Plü; 19.00 Uhr
Eucharistiefeier Plü – entfällt -; 19.45 Uhr Chorprobe Kir -
chen chor im GH St. Michael, Plü
Mittwoch, 08.01.: 09.30 Uhr Handarbeitskreis im GH St.
Michael, Plü; 19.00 Uhr Eucharistiefeier Urb – entfällt -; 19.45
Uhr Frauentreff im GH St. Marien, Urb
Donnerstag, 09.01.: 15.00 Uhr Handarbeitskreis im GH St.
Michael, Plü

Pfarrer: Michael Klopp, Tel: 07181 – 81221
Pfarrer i. R.: Franz Markl, Tel: 991234
Diakon i. R.: Anton Kampa, Tel: 884555
Gemeindereferentin Frau Egyptien: Tel: 07181 – 81928
rk.urbach.egyptien@web.de

Öffnungszeiten und Telefonnummern unserer Pfarrbüros:
Montag 9.00 - 11.00 Uhr Urbach
Dienstag 17.45 - 18.30 Uhr Urbach
Mittwoch 9.00 - 11.00 Uhr Urbach
Freitag 9.00 - 11.00 Uhr Urbach 
Montag 14.00 - 18.00 Uhr Plüderhausen
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr/14.00 - 18.00 Uhr Plüder hausen
Freitag 14.00 - 18.00 Uhr Plüderhausen

Plüderhausen: 07181 – 81221
Urbach: 07181 – 81928

Katholische

Kirchengemeinde 


Friedenslicht aus Bethlehem
Auch in diesem Jahr kommt das Friedenslicht aus Bethle hem
unter dem Leitwort „Recht auf Frieden“ in unsere Pfarr -
gemeinden. Die zentrale Aussendungsfeier fand am 3. Ad -
vent in Stuttgart statt. Nun kann dieses Friedenslicht in unse-
re Familien, Häuser, Altenheime, ... weitergetragen werden. -
Das Friedenslicht kann in unseren Kirchen geholt werden.

Gemeindezentrum Christuskirche, Weberstraße 2
Pastor Stefan Reinhardt, Weberstr. 2, 73655 Plüderhausen,
Tel. 07181/81280, E-Mail: Stefan.Reinhardt@emk.de

Veranstaltungen
Sonntag 05.01.: 10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in Schorn -
dorf, kein Gottesdienst in der Christuskirche

Wir laden zu allen Veranstaltungen herzlich ein.

Ottental 6

Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag, 05.01.: 9.30 Uhr Gottesdienst durch unseren
Bezirksevangelisten Simmerling
Dienstag, 07.01.: 20.00 Gemeinsame Singstunde in Lorch
Donnerstag, 09.01.: 20.00 Uhr Gottesdienst

Freunde und interessierte Mitbürgerinnen und Mitbürger
sind zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen herzlich
eingeladen. Weitere Informationen unter www.nak-sued.de

Gemeindevorsteher:
Thomas Geißele, Eichenweg 22/2, 73650 Winterbach,
Telefon 07181/45075, Mobil 0171/7712689

Weitere Infos über uns und unsere Veranstaltungen:
Homepage: www.czlife.de; Büro: 0 71 81 / 99 59 71 (AB - wir
rufen zurück); Buchladen books & more, Wilhelm-Bahmüller-
Straße 12 in Plüderhausen;  Öffnungszeiten Di. - Sa.  9.00 -
12.00 Uhr; Di., Do., Fr. 15.00 - 18.00 Uhr; Tel. 0 71 81 / 8 14 18
www.books-and-more.net

Vom 23.12.2013 - 6.01.2014 ist unser Buchladen geschlossen!

Kommen Sie doch einfach mal bei uns vorbei, wir freuen
uns auf Sie!

Auskünfte zu den Hauskreisen und Möglichkeit der Kontakt auf -
nahme gibt es über das Sekretariat der VM (Telefon 07181/
880793, Mail: sekretariat@vm-pluederhausen.de).

Weitere Termine und Informationen finden sich auf der
Homepage der Gemeinde (www.vm-pluederhausen.de), dort
vor allem im VMaktuell Dezember 2013.

Evang.-method. Kirche 


Neuapostolische Kirchengemeinde

Christliches Zentrum life


Volksmission Plüderhausen
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Jahrgänge teilen mit

Jahrgang 1940
Zu unserem traditionellen Jahresauftakttreffen laden wir
hiermit nochmals herzlich ein. Am nächsten Freitag, 10. Janu -
ar, um 17.30 Uhr in der Staufenhalle/Ratsstube wollen wir u.a.
unsere Vorhaben 2014 besprechen. Wir freuen uns drauf.

Jahrgang 1943/45
Unser nächster Stammtisch findet am Donnerstag, 9. Janu -
ar 2014, im Gasthaus „Schützenhaus“ ab 19 Uhr statt.
Ein gutes neues Jahr wünschen wir allen Jahrgänglern.
Marianne und Hanna

Jahrgang 1944/45
Der Jahrgang 1944/45 trifft sich am Dienstag, dem 7. Janu -
ar 2014, 16 Uhr im „Schützenhaus“ Plüderhausen. Auf Euer
Kommen freut sich das Jahrgangsteam.

Aus den Nachbargemeinden

Deutsches Rotes Kreuz
DRK OV Urbach
Rock - Pop - Funk - Party - Schwoof
Samstag, 4. Januar 2014, 19.30 Uhr, Urbach in der
Auerbachhalle.
VVK 8,- €, BürgerBüro Rathaus Urbach, Getränkehandel
Kalina Waldhausen. Abendkasse 10,- €

ASV Lorch
Aikido-Abteilung
Aikido-Einführungskurs für Kinder ab 8 Jahren und
Jugendliche, jeweils 4x. Beginn Jugendliche ab Dienstag,
den 14. Januar 2014, um 18.30 Uhr. Beginn Kinder ab
Mittwoch, den 15. Januar 2014, um 18 Uhr. Das Training fin-
det in der Stadthalle Lorch statt. Infos unter www.aikido-
lorch.de oder Telefon 07181/995139.

10. Neujahrskonzert des „Runden
Kultur Tisches Lorch“
Beim 10-Jährigen Jubiläum - Neujahrskonzert des Runden
Kultur Tisches Lorch - am Sonntag, 12. Januar 2014, um 17
Uhr im Lorcher Bürgerhaus soll der beste Freund des
Menschen, das Tier, im Mittelpunkt stehen. Der Projekt-
Kammerchor mit Musikern und Laien aus Rudersberg wird
unter der Regie des Lorcher Musikschulleiters Benjamin
Zierold beim Konzert „Capriccio d’animal“ mit Musikstücken
lautmalerische Bilder malen und Stimmung zaubern, aber
auch Frohsinn verbreiten. Zu den Getränken gibt’s wieder
Gratishäppchen, wie immer. Eintritt 14,- €. Eintrittskarten im
Vorverkauf gibt es bei Donner Papeterie Plüderhausen,
Telefon 07181/99861-0. Abendkasse eine halbe Stunde vor
Beginn geöffnet.
Info: Runder Kultur Tisch Lorch, Telefon 07172/7410014
urund@t-online.de

Fortsetzung Not- u. Sozialdienste

Pflegedienst Bethel Welzheim in Plüderhausen
Ortsbüro: Beckengasse 9 in Urbach
Unsere Bürozeiten: Montag - Freitag von 9 - 11 Uhr.
Termine nach Vereinbarung jederzeit möglich.
Ambulante Pflege, Telefon 07181/87014, Fax 07181/980861;
Nachbarschaftshilfe, Telefon 0 71 81/98 08 59; Essen auf
Rädern, Telefon 0 71 82/80 10.
Wir unterstützen und informieren Sie persönlich und fachkun-
dig in den Bereichen Pflege, Hauswirtschaft und Be treuung.

Arbeiterwohlfahrt - AWO - Im Remstal GmbH
Häusliche Kranken- und Seniorenpflege, Nachbarschafts hilfe,
Hauswirtschaft, Hausnotruf, Essen auf Rädern, Familien -
pflege, Betreuung Demenzkranker, Beratung zur Antrag -
stellung von Pflegegeld.
Geschäftsstelle: Schorndorf, Frau Elke Mück
handy: 0151/64909768, mueck@awo-rems-murr.de
Sprechstunden: Montag - Freitag 8.30 - 16 Uhr
Telefon 07181/929493, Fax 07181/21534
E-Mail: sozialstation@awo-rems-murr.de

Hospizdienst Rems-Murr-Kreis:
Theodor-Kaiserstraße 33/1, 71332 Waiblingen
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender u. ihrer Ange hörigen.

Ambulanter Hospizdienst, Telefon 0 71 51/9 59 19-50
Einsatzleitung für den gesamten Rems-Murr-Kreis
Unterstützung zu Hause, im Krankenhaus und im Pflege heim

Stationäres Hospiz Backnang, Telefon 0 71 91/3 43 33-0

Sprech- und Öffnungszeiten

Sprechzeiten des Rathauses
Montag - Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Montag 15.00 - 18.00 Uhr
Telefon: 0 71 81 / 80 09 - 0, Telefax: 0 71 81 / 80 09 - 55
E-Mail: BMA@pluederhausen.de
Internet: http://www.pluederhausen.de

Redaktion Mitteilungsblatt:
Frau Reyer, 1. Obergeschoss, Zimmer 13, Telefon 80 09 - 32
E-Mail: presse@pluederhausen.de

Vereinssachbearbeiter:
Frau Bieg, 1. Obergeschoss, Zimmer 19, Telefon 80 09 - 38,
E-Mail: h.bieg@pluederhausen.de

Bankverbindung der Gemeinde:
KSK Waiblingen:  BIC SOLADES1WBN
IBAN:  DE74 6025 0010 0004 0000 75

BW-Bank:  BIC SOLADEST600
IBAN:  DE40 6005 0101 0008 3522 00

Volksbank Stuttgart:  BIC VOBADESSXXX
IBAN:  DE18 6009 0100 0284 9490 00

Gläubiger-ID:  DE84ZZZ00000109813

Gemeindebücherei, Hauptstraße 56, Telefon 8 61 87:
Öffnungszeiten:
Montag + Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 9.30 - 11.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 19.00 Uhr
Freitag 13.00 - 16.00 Uhr

Feuer      112%
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Wertstoffsammelstelle, Kantstraße 12 (Bauhof):
Öffnungszeiten:
Freitag 14.30 - 17.00 Uhr
Samstag 9.00 - 12.00 Uhr

Grünguthäckselplatz, Wilhelm-Bahmüller-Straße:
Öffnungszeiten:
Samstag 13. - 16.00 Uhr

Herausgegeben von der Gemeinde Plüderhausen. Verantwortlich für den redaktionellen
Teil: Bürgermeister Andreas Schaffer, Rathaus, Am Marktplatz 11, 73655 Plüderhausen.
Zuschriften für den redaktionellen Teil an die Gemeindeverwaltung Plüderhausen. Redak -
tionsschluss Dienstag 12.00 Uhr. Verantwortlich für den Anzeigenteil sowie Druck und
Vertrieb: Druckerei Geiger & Freudenreich, Gmünder Straße 19, 73655 Plüderhausen,
Telefon 07181 /998700, Telefax 07181 /8 1 1 41. E-mail: druckerei@geiger-freudenreich.de
Anzeigenannahmeschluss Dienstag 17.00 Uhr.


